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Ortschaft Born feierte 800-jähriges Dorfjubiläum
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Bericht zur Titelseite

800-jähriges Dorfjubiläum in Born
Ortsheimatpfleger Theo Elberich wird mit Ehren verabschiedet
Unter dem Namen Eilbrachtessen
wurde sie im Jahr 1222 erstmalig
urkundlich erwähnt, die kaum 80
Einwohner zählende Ortschaft
Born. In diesem Jahr blickt sie
somit offiziell auf 800 bewegte
Jahre zurück, die es mit einem
Dorfjubiläum zu feiern galt.
(sij) Eingeleitet wurde das
Jahrhundertfest mit der
Begrüßung der Gäste durch
Ortsvorsteher Thomas Johlen
sowie einer von Diakon Markus
Jux geleiteten Andacht.
Namentlich hieß Johlen
Bürgermeister Josef Suermann,
Kreisheimatpfleger Hans-Werner
Gorzolka, Stadtheimatpfleger
Franz Meyer und Ortshei-
matpfleger Theo Elberich will-
kommen. Sein weiterer Gruß galt
den Sponsoren des zum Jubiläum
herausgegeben Buches „800
Jahre Born“, Leonie Koch /
Westfalen Weser und Thomas
Göke / Vereinigte Volksbank.
Entschuldigt hatten sich die
Vertreter der Sparkasse Höxter
und der Rheder Brauerei.
Bürgermeister Suermann hob in
seiner Ansprache den festen
Zusammenhalt der Bevölkerung
in der ehemals selbständigen
Gemeinde hervor. Rückblickend
erinnerte er an Kreuzzüge,
Hungersnöte und Kriege, denen
auch Menschen aus Born zum
Opfer fielen. Dankbar müsse man
dem Stadtheimatpfleger sein, der
die Geschichte des Dorfes Born in
hervorragender Weise in einem
Buch zusammengefasst habe, das
nun pünktlich zum Dorfjubiläum
vorgelegt werden konnte.
In namentlicher Ansprache
bedankte sich Suermann bei Theo
Elberich für 37 Jahre Orts-

heimatpflege und zusätzliche
zwölf Jahre Stadtheimatpflege. In
Anerkennung seiner Verdienste
um die Stadt Marienmünster und
die vorbildliche Führung der
Ortschronik überreichte er
Elberich „die Ehrenmedaille der
Stadt Marienmünster, die nur an
verdiente Persönlichkeiten
vergeben wird.“
Thomas Johlen überreichte er für
das „Hütte“ genannte Dorf-
gemeinschaftshaus zwei aktuelle
Luftaufnahmen der Ortschaft Born.
„Heute endet eine Ära!“Heute endet eine Ära!“Heute endet eine Ära!“Heute endet eine Ära!“Heute endet eine Ära!“
Kreisheimatpfleger Hans-Werner
Gorzolka erinnerte ebenfalls an
die wechselvolle Geschichte des
Grenzdorfes, dessen Bewohnern
im Lichte der Machtinteressen
„lieber“ Nachbarn >>Grafen von
Schwalenberg und Äbte von
Marienmünster<< über all die
Jahrhunderte hinweg Stand-
haftigkeit und Selbstbehaup-
tungswillen abverlangt wurden. So
geprägt sei das von ihnen
gefeierte Dorfjubiläum ein
wahrhaft würdiger Anlass, sagte
Gorzolka. Mit dem Erscheinen des
Jubiläumsbuches ende zugleich
eine Ära in der Dorfgeschichte,
denn mit Theo Elberich lege nach
37 Jahren schier unermüdlichen
Schaffens ein Urgestein der
Heimatpflege sein Amt nieder. „Er
war einer der ersten, der
Heimatpflege mit Umwelt- und
Naturschutz verband und sie so
auf seine ganz eigene Art und
Weise nachhaltig prägte“, sagte
Gorzolka. Für ihn zähle Theo
Elberich zu den markantesten
ehrenamtlich engagierten Persön-
lichkeiten der Region. Er sei ein
echter Kämpfer, Überzeugungs-
täter und Vorbild für Heimatpfle-

gerinnen und Heimatpfleger.
„Lieber Theo, ich verleihe Dir
heute den Titel Dinosaurier der
Heimatpflege“, lobte Gorzolka
und überreichte dem Geehrten
mit einem herzlichen „Danke
Theo“ ein Präsent mit „Corveyer
Produkten“ sowie eine
Ehrenurkunde des Westfälischen
Heimatbundes.
Stadtheimatpfleger Franz Meyer
knüpfte inhaltlich bei seinen
Vorrednern an und würdigte das
außergewöhnliche Engagement
des nach Born zugezogenen
Ortsheimatpflegers, Heimatfor-
schers und Chronisten. Unter
anderem habe Elberich dafür
gesorgt, dass die bis in das frühe
18. Jahrhundert zurückreichende

Die „Buchmacher“ und Sponsoren präsentierten das GeschichtsbuchDie „Buchmacher“ und Sponsoren präsentierten das GeschichtsbuchDie „Buchmacher“ und Sponsoren präsentierten das GeschichtsbuchDie „Buchmacher“ und Sponsoren präsentierten das GeschichtsbuchDie „Buchmacher“ und Sponsoren präsentierten das Geschichtsbuch
von „Schön- Born.“ V. l.: Thomas Johlen, Theo Elberich, Thomas Göke,von „Schön- Born.“ V. l.: Thomas Johlen, Theo Elberich, Thomas Göke,von „Schön- Born.“ V. l.: Thomas Johlen, Theo Elberich, Thomas Göke,von „Schön- Born.“ V. l.: Thomas Johlen, Theo Elberich, Thomas Göke,von „Schön- Born.“ V. l.: Thomas Johlen, Theo Elberich, Thomas Göke,
Leonie Koch und Franz Meyer. Foto: ahkLeonie Koch und Franz Meyer. Foto: ahkLeonie Koch und Franz Meyer. Foto: ahkLeonie Koch und Franz Meyer. Foto: ahkLeonie Koch und Franz Meyer. Foto: ahk

So spannend wie einen Kriminalroman erzählte StadtheimatpflegerSo spannend wie einen Kriminalroman erzählte StadtheimatpflegerSo spannend wie einen Kriminalroman erzählte StadtheimatpflegerSo spannend wie einen Kriminalroman erzählte StadtheimatpflegerSo spannend wie einen Kriminalroman erzählte Stadtheimatpfleger
Franz Meyer die Geschichte des Bauerndorfes Born. Foto: ahkFranz Meyer die Geschichte des Bauerndorfes Born. Foto: ahkFranz Meyer die Geschichte des Bauerndorfes Born. Foto: ahkFranz Meyer die Geschichte des Bauerndorfes Born. Foto: ahkFranz Meyer die Geschichte des Bauerndorfes Born. Foto: ahk

schriftliche Überlieferung des
Krukemeyer-Hofes den Weg in das
Stadtarchiv Marienmünster fand
und damit auf Dauer der
historischen Forschung zur
Verfügung gestellt wurde.
In Anlehnung an Theo Elberichts
mit vielen Mühen erworbenen
Spitznamen Hornissen Papst sagte
Meyer: „Nicht nur die Hornissen,
auch wir werden Dich künftig
vermissen.
Anhaltenden Beifall spendeten
die Borner dem am 30. Oktober
1935 in Münster-Mecklenbeck
geborenen Bauernsohn, Schrei-
ner, Häuserbauer, Heimatpfleger,
Naturschützer und Chronisten, als
er für den kommenden Tag zum
Geburtstagssekt einlud.
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Naturbestattungen 
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Dank für 36 Jahre Unterstützung
In mehr als 100 Blutspendeaktionen organisierte „Beinekes Ulla“ die Teamarbeit

Glücksbotin besucht Marienmünster
Maria Kemker und Josef Suermann überreichen Klimaschutzpreis 2022 der Westenergie

(ahk). Seit jeher war es guter
Brauch, dass beim Deutschen
Roten Kreuz (DRK) die Blutspender
nach dem für die Patienten-
versorgung so wichtigen Aderlass
mit belegten Broten, Kaffee und
anderen Getränken versorgt
wurden. In Bredenborn übernahm
Ursula Beineke 36 Jahre lang bei
mehr als 100 Blutspendeterminen
mit ihrem Team diesen ehren-
amtlichen Service. Als sie sich
jetzt altersbedingt von diesem
Amt verabschiedete, bedankten
sich Michael Prautzsch vom DRK-
Blutspendedienst Ostwestfalen-
Lippe und die Blutspende-
beauftragte des DRK Höxter,
Michal Larusch, mit herzlichen
Worten und einem Präsentkorb.
Ebenfalls aus Altersgründen
wurden Beate Köhne nach zwölf
Jahren und Anita Schmidt nach
zehn Jahren mit Dank und
Anerkennung verabschiedet.
Rückblickend zeigten sich die drei
DRK-Helferinnen sehr zufrieden.

„Die Arbeit im Team hat uns Spaß
gemacht und wir haben viele nette
Leute kennengelernt“, erinnerten
sie sich übereinstimmend.
Zufrieden konnten sie auch
deshalb sein, weil ihre Nachfolge
bereits gesichert ist. Die neue
Teamchefin heißt Eva Hecker und
wurde bereits als junges Mädchen
im Alter von zwölf Jahren von
Ursula Beineke in das
Bredenborner DRK-Organisa-
tionsteam aufgenommen. An ihrer
Seite sind Mareike Schmereim und
Renate Meier. Brötchen belegen
und Kaffee kochen dürfen sie seit
Beginn der Corona-Pandemie zwar
nicht mehr, aber sie sind bei den
Anmeldungen behilflich und
reichen den Blutspendern nach
deren Einsatz kleine Präsente.
Festzuhalten bleibt ferner, dass
auch ein Herr geehrt wurde. Josef
Dreier ist als Chef der
Bredenborner Schützenhalle
zuständig für das Öffnen und
Schließen der Türen und er sorgt

dafür, dass die Energie dort
ankommt, wo sie benötigt wird.
Außerdem sammelt er die

Anmeldungen für das jeweilige
Blutspenden. Und das bereits seit
zehn Jahren.

Großer Dank des DRK und ein leises Servus der Geehrten: (vorne v. l.)Großer Dank des DRK und ein leises Servus der Geehrten: (vorne v. l.)Großer Dank des DRK und ein leises Servus der Geehrten: (vorne v. l.)Großer Dank des DRK und ein leises Servus der Geehrten: (vorne v. l.)Großer Dank des DRK und ein leises Servus der Geehrten: (vorne v. l.)
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und Josef Dreier. Foto: ahkund Josef Dreier. Foto: ahkund Josef Dreier. Foto: ahkund Josef Dreier. Foto: ahkund Josef Dreier. Foto: ahk

(ahk) Im schönen Marienmünster
dürfen sich in diesem Jahr die
Petrijünger über den mit 1.000
Euro dotierten Klimaschutzpreis
der Westenergie freuen. Die
Urkunde zur Preisverleihung
überreichten die Kommunal-
managerin des Energiedienst-
leisters Maria Kemker und
Bürgermeister Josef Suermann an
den Vorsitzenden des Fischerei-
und Angelsportvereins Dominik
Wichmann.
Maria Kemker zufolge wurde der
Fischerei- und Angelsportverein
vom Rat der Stadt Marienmünster
für den im 23. Jahr vergebenen
Preis ausgewählt, weil er mit dem
Bau eines „Turm der
Artenvielfalt“ ein besonderes
Zeichen gesetzt habe. „Das
Projekt trägt im hohen Maße dazu
bei, die Artenvielfalt in der Region
zu erhalten und zu fördern.
Deshalb verdient ein solcher
Einsatz, wie ihn die Angler hier
gezeigt haben, auch eine
Belohnung“, sagte Kemker. Sie
hoffe sehr, dass diese Belohnung
auch andere Gruppen und Vereine
motiviere, sich für den Schutz des

Klimas und den Erhalt der Natur
einzusetzen.
Bürgermeister Suermann lobte
ebenfalls das „Engagement des
Fischerei- und Angelsportvereins
für Natur und Umwelt“ und
drückte seinen Dank dafür mit
einer in Flaschen verschenkten
Flüssigkeit aus.
Die Frage, wie der Verein darauf
kam ein solches Haus für Igel,
Schmetterlinge, Wildbienen, Vögel,
Insekten und anderes Getier zu
bauen, beantwortete Dominik
Wichmann so: „Im Urlaub habe ich
einen Turm der Artenvielfalt in Wien
gesehen und ich war sofort
begeistert.“ In seinem 50
Mitglieder zählenden Fischerei- und
Angelsportverein -davon 40 aktive-
fand er sogleich Interessierte und
Helfer, die bereit waren, seine Idee
vom eigenen Insektenturm an
diesem wunderschönen Platz in der
Nähe des Hogge-Sees umzusetzen.
Dem Vernehmen nach will es der
Verein dabei aber noch nicht
belassen, denn laut Dominik
Wichmann könnte das Preisgeld
schon bald für den Bau eines
Storchenmastes verwendet werden.

Westenergie-Kommunalberaterin Maria Kemker (Bildmitte) undWestenergie-Kommunalberaterin Maria Kemker (Bildmitte) undWestenergie-Kommunalberaterin Maria Kemker (Bildmitte) undWestenergie-Kommunalberaterin Maria Kemker (Bildmitte) undWestenergie-Kommunalberaterin Maria Kemker (Bildmitte) und
Bürgermeister Josef Suermann überreichten dem Vorsitzenden desBürgermeister Josef Suermann überreichten dem Vorsitzenden desBürgermeister Josef Suermann überreichten dem Vorsitzenden desBürgermeister Josef Suermann überreichten dem Vorsitzenden desBürgermeister Josef Suermann überreichten dem Vorsitzenden des
Fischerei- und Angelsportvereins Dominik Wichmann die Urkunde fürFischerei- und Angelsportvereins Dominik Wichmann die Urkunde fürFischerei- und Angelsportvereins Dominik Wichmann die Urkunde fürFischerei- und Angelsportvereins Dominik Wichmann die Urkunde fürFischerei- und Angelsportvereins Dominik Wichmann die Urkunde für
den Klimaschutzpreis 2022. Foto: ahkden Klimaschutzpreis 2022. Foto: ahkden Klimaschutzpreis 2022. Foto: ahkden Klimaschutzpreis 2022. Foto: ahkden Klimaschutzpreis 2022. Foto: ahk



Mitteilungsblatt Marienmünster & Nieheim – 18. November 2022 – Woche 46 – Nr. 11 – www.mitteilungsblatt-marnie.de4

Junge Dirigentin wird geadelt
Die neue Weinkönigin von Bredenborn heißt Katharina Gemmeke

Lustige Kinotage in der Abtei Marienmünster
Westenergie spendierte drei Filmhits und schenkte die Einnahmen der Kulturstiftung

(ahk). „Bredenborn hat eine neue
Weinkönigin“, lautete die gute
Nachricht. „Sie heißt Katharina
Gemmeke und ist bildhübsch“,
folgte die noch bessere. Und dass
die junge Dame aus Reelsen seit
einiger Zeit den Musikverein
Bredenborn leitet, macht die
Bürgerinnen und Bürger der
einstmals selbständigen und mit
Stadtrechten versehenen
Ortschaft noch stolzer.
Gewählt wurde die neue
Weinkönigin während des vom
Maurer- und Handwerkerverein
ausgerichteten Weinfestes. Dabei
stieg die Spannung von Minute zu
Minute, denn bis der
Vereinsvorstand mit Burkhard
Münster und Thorsten („bitte mit
h“) Müller die noch amtierende
sympathische Weinkönigin Ilse
Zymner mit Dank und großem Lob
verabschiedete, dauerte es bis
etwa 22.15 Uhr. Langeweile kam
bis dahin jedoch keine auf, denn
zur Unterhaltung trugen zunächst
die Frauensinggemeinschaft unter
der Leitung von Elisabeth
Gorzolka und der MGV Concordia

Bredenborn mit seinem neuen
Leiter Oliver Quandt bei. Bei den
Damen hieß es „Was kann schöner
sein“ und „Leben ist mehr“,
während die besseren Bässe
(sprich Baritone und Tenöre) mit
modernen Songs von Santana und
Drugstop die Gäste begeisterten.
Mit dem Lied „Ich hab den Wind
belauscht, der durch die Reben
rauscht“, gaben sie zudem das
Versprechen, dass der Wein auch
in diesem Jahr gut sein wird.
Nach den singenden Frauen und
Männern bestiegen die
musizierenden Damen und Herren
des Musikvereins das Podium.
Und sie stellten erneut unter
Beweis, dass, wenn man in
Bredenborn auf die Pauke haut,
die Stimmung mit so flott
gespielten Märschen und
bekannten Melodien nur noch
besser werden kann. Tonlos blieb
das beliebte Blasorchester jedoch
in dem Augenblick, als seine
Dirigentin unter lautem Jubel zur
Weinkönigin 2022 ausgerufen
wurde und von ihrer
sympathischen Vorgängerin Ilse

Zymner die Schärpe überreicht
bekam. Den nun von allen
erwarteten Tusch stimmte
schließlich, in Verhinderung der
Orchesterchefin, Altmeister und
Trompeter Friedrich Ernst an.
Nach dem offiziellen Teil des
fröhlichen Weinfestes übernahm

(sij) „Ich will Spaß“, hieß es 1982
in einem Musikfilm mit Nena und
Markus. 40 Jahre später bekamen
Kinofans zwar nicht diesen Film
zu sehen, den großen Spaß hatten
sie im Schafstall der Abtei
Marienmünster dennoch. Denn
dorthin hatte die Westenergie
GmbH an zwei Tagen ins
professionell vorbereitete
„Abteikino“ eingeladen.
Auf dem Programm stand
zunächst das Abenteuer mit
Pettersson und Findus. Rund 100
Kinder genossen diesen Mitmach-
Film und tanzten zur Aufforderung
des findigen Katers schließlich mit
den Filmhühnern vor der großen
Leinwand. Das später ab und an
zu hörende Knirschen kam jedoch
nicht mehr aus den Lautsprechern
und auch nicht vom Hühnerfutter,
sondern eindeutig von dem auf
dem Boden verstreuten Popcorn.
In der folgenden Filmvorführung
raste die tierische Gangster
Gang, bestehend aus Wolf, Hai,
Piranha, Tarantel und Schlange

über die Leinwand. Zum guten
Schluss wurden aus den
raffinierten und skrupellosen
Dieben und Betrügern jedoch noch
anständige Typen, die sogar
kleinen, in Not geratenen Katzen
und alten Menschen helfen. Man
merke sich: „Auch aus einem
bösen Wolf kann ein guter Junge
werden!“
In der Samstagabendvorstellung
feierte Monsieur Claude sein
großes Fest. Und natürlich ging es
auch dabei auf der Leinwand so
turbulent und spaßig zu, dass dem
Hauptdarsteller Christian Clavier
schon einmal die Haare zu Berge
standen. Zumal dann, wenn einer
seiner aus anderen Kulturkreisen
stammenden Schwiegersöhne
darüber nachdachte, als Schwarzer
den Jesus zu mimen.
Für die Stadt Marienmünster war
das Angebot der Westenergie ein
voller Erfolg.
So jedenfalls urteilte Sabine
Walter, die für die Stadt Marien-
münster die Planung übernommen

hatte und bei allen Vorführungen
als Organisatorin vor Ort war. Bei
ihr sowie bei der von der Kultur-
stiftung Marienmünster anwe-
senden Helferin Nicola Nilling
bedankte sich der künstlerische
Leiter der Kulturstiftung Hans
Hermann Jansen. „Ohne euch wäre
das kaum möglich“, so Jansen. Ein
herzliches Dankeschön richtete er
an Maria Kemker, die das

Filmprojekt seitens der West-
energie begleitete. Der Erlös aller
Einnahmen kommt der Kultur-
stiftung der Stadt Marienmünster,
somit allen Bürgerinnen und
Bürgern zugute.
Besonders gefreut hat Sabine Walter
das Kompliment eines Grund-
schülers. „Das hast Du gut ausge-
sucht“, lautete sein Kommentar am
Ende der letzten Vorstellung.

Mit seiner im feschen Dirndl dirigierenden Orchesterchefin KatharinaMit seiner im feschen Dirndl dirigierenden Orchesterchefin KatharinaMit seiner im feschen Dirndl dirigierenden Orchesterchefin KatharinaMit seiner im feschen Dirndl dirigierenden Orchesterchefin KatharinaMit seiner im feschen Dirndl dirigierenden Orchesterchefin Katharina
Gemmeke sorgte der Musikverein Bredenborn beim Weinfest desGemmeke sorgte der Musikverein Bredenborn beim Weinfest desGemmeke sorgte der Musikverein Bredenborn beim Weinfest desGemmeke sorgte der Musikverein Bredenborn beim Weinfest desGemmeke sorgte der Musikverein Bredenborn beim Weinfest des
Maurer- und Heimatvereins für angenehme Unterhaltung und guteMaurer- und Heimatvereins für angenehme Unterhaltung und guteMaurer- und Heimatvereins für angenehme Unterhaltung und guteMaurer- und Heimatvereins für angenehme Unterhaltung und guteMaurer- und Heimatvereins für angenehme Unterhaltung und gute
Stimmung. Foto: ahkStimmung. Foto: ahkStimmung. Foto: ahkStimmung. Foto: ahkStimmung. Foto: ahk

DJ Merlin die Regie und gab damit
der dirigierenden Weinkönigin
und ihren Musikern Gelegenheit,
selbst ins Weinglas zu schauen.
Die tolle Stimmung, so berichtete
es der fröhliche Landfunk am
nächsten Tag, soll bis zum
Morgengrauen angehalten haben.

Mit vollen Popcorntüten in der Hand warteten Theo, Kiara, Enessa undMit vollen Popcorntüten in der Hand warteten Theo, Kiara, Enessa undMit vollen Popcorntüten in der Hand warteten Theo, Kiara, Enessa undMit vollen Popcorntüten in der Hand warteten Theo, Kiara, Enessa undMit vollen Popcorntüten in der Hand warteten Theo, Kiara, Enessa und
Hanno (v. l.) auf die Gangster Gang. Foto: privatHanno (v. l.) auf die Gangster Gang. Foto: privatHanno (v. l.) auf die Gangster Gang. Foto: privatHanno (v. l.) auf die Gangster Gang. Foto: privatHanno (v. l.) auf die Gangster Gang. Foto: privat
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Ganzheitliche Aus- und Weiterbildungen, Seminare,

Workshops, individuelle Prozessbegleitung

Schamanismus / Erlebnispädagogik

Feuerlauf & Schwitzhütte

ganzheitliche Gefühlsarbeit / Präsenztraining

Schattenintegration / Trancearbeit

astrosophische Archetypenlehre

& Symbolsprache

weitere Angebote siehe Homepage

05276 / 2389 868 | www.gzpe.de | info@gzpe.de

Antoniusstr. 15 | 37696 Marienmünster

Gesundheitszentrum für
Persönlichkeitsentwicklung

Mit Bewegung gegen die Erschöpfung
Wie man mit gezielter Bewegungstherapie wieder zu Kräften kommt
Sorgen und Ängste, permanenter
Stress oder Lebenskrisen: Für die
mentale Gesundheit sind das
große Herausforderungen. Wenn
diese Belastungen nur
vorübergehend auftreten,
kommen die meisten Menschen
damit gut zurecht. Schwieriger
wird es, wenn sich dadurch
psychische oder psychosomatische
Krankheitsbilder entwickeln oder
verfestigen. Die Corona-Pandemie
hat diese Problematik noch
verstärkt. Viele Menschen leiden
seit Monaten unter Ängsten,
Erschöpfung oder depressiven
Verstimmungen. Auch die teils
aggressiven Debatten in Politik
und Gesellschaft belasten oft
sehr.
Wieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommenWieder in Bewegung kommen
Findet man selbst nicht mehr
heraus aus der negativen
Gedankenspirale, sollte man sich
nicht scheuen, Hilfe zu suchen.
Eine gute Option kann eine
Bewegungstherapie sein - zum
Beispiel die Heileurythmie
beziehungsweise Eurythmie-
therapie. Sie wurde im Rahmen
der Anthroposophischen Medizin
als ergänzendes Verfahren
entwickelt. Dabei geht es nicht
um Sportlichkeit. Therapeutinnen
und Therapeuten leiten ruhige
und gezielte Bewegungen an, um
eine stabilisierende und
kräftigende Wirkung bei den
Anwendern zu erzielen. Die

Heileurythmie ist eine medi-
zinische Behandlung, die auf
ärztliche Verordnung durchgeführt
und von zertifizierten
Therapeuten angeboten wird.
Teilweise übernehmen die Kassen
die Kosten. Astrid Andersen ist
Eurythmietherapeutin und
Vorstandsmitglied im Berufs-
verband Heileurythmie. Sie
beschreibt ihren therapeutischen
Ansatz so: „Wir entwickeln für die
Patienten und Patientinnen eine
individuelle Behandlung, in der
blockierte Gefühle gelöst und
geschwächte Organfunktionen
gestärkt werden.“
Neuer Halt und mehr Selbst-Neuer Halt und mehr Selbst-Neuer Halt und mehr Selbst-Neuer Halt und mehr Selbst-Neuer Halt und mehr Selbst-
vertrauenvertrauenvertrauenvertrauenvertrauen
Durch die Bewegungsübungen
können die Betroffenen zu einer
gesunden Balance zwischen
physischen, seelischen und
geistigen Anforderungen finden
und neue Kräfte entwickeln. Der
Patient übernimmt dabei eine
aktive Rolle und gestaltet so
seine Behandlung selbst mit. „Die
Heileurythmie macht es möglich,
den Menschen wieder Halt zu
geben. Sie gewinnen ihr
Selbstvertrauen zurück und
lernen, sich und ihre Bedürfnisse

wieder wahrzunehmen. Das ist der
Schlüssel zur Genesung“, so
Astrid Andersen weiter. Die
Heileurythmie kann sowohl in der
Prävention als auch bei
chronischen und akuten sowie bei
schweren Erkrankungen einge-

Die  e igenen Bedür fn isseDie  e igenen Bedür fn isseDie  e igenen Bedür fn isseDie  e igenen Bedür fn isseDie  e igenen Bedür fn isse
wahrnehmen - das unterstützt denwahrnehmen - das unterstützt denwahrnehmen - das unterstützt denwahrnehmen - das unterstützt denwahrnehmen - das unterstützt den
Heilprozess.Heilprozess.Heilprozess.Heilprozess.Heilprozess.
Foto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die FilderklinikFoto: djd/BVHE/Die Filderklinik

Mit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eineMit ruhigen und gezielten Bewegungen kann die Heileurythmie eine
kräftigende Wirkung erzielen.kräftigende Wirkung erzielen.kräftigende Wirkung erzielen.kräftigende Wirkung erzielen.kräftigende Wirkung erzielen.
Foto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhaus UnterlengenhardtFoto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhaus UnterlengenhardtFoto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhaus UnterlengenhardtFoto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhaus UnterlengenhardtFoto: djd/BVHE/Paracelsus Krankenhaus Unterlengenhardt

setzt werden. Inzwischen wird
Heileurythmie zunehmend wis-
senschaftlich erforscht.
Weitere Infos und einen Thera-
peutenfinder gibt es unter
www.bvhe.de.
(djd)



Mitteilungsblatt Marienmünster & Nieheim – 18. November 2022 – Woche 46 – Nr. 11 – www.mitteilungsblatt-marnie.de6

Schloss Rheder ziert neuen Lions-Adventskalender
Aktion der Serviceclubs Bad Driburg und Brakel macht sich stark
für die Essenstafeln im Einzugsgebiet
Bad Driburg/Brakel (bb). Schloss
Rheder ziert in diesem Jahr als
Bildmotiv den Lions-Advents-
kalender. Das Barockschloss aus
dem Jahr 1750 hat ein paar mehr
Zimmer als die 24 Kläppchen des
Adventskalenders, aber hinter jedem
der 24 Adventsfenster verbergen sich
wertvolle Preise.
Zum zwölften Mal haben die
Fördervereine der Lions Clubs Bad
Driburg und Brakel ihren
besonderen Adventskalender
aufgelegt. Er kostet fünf Euro und
der Erlös geht komplett an einen
guten Zweck. „In diesem Jahr
spenden wir den Erlös den
Essenstafeln in Brakel, Bad Driburg
und Steinheim. Gleichzeitig nimmt

den den Hilfsaktionen Speisekam-
mer Bad Driburg, Tischlein deck
dich Brakel und dem Steinheimer
Tisch zur Verfügung gestellt.
Vorausgesetzt, es werden alle
Kalender verkauft. „Nach unserer
bisherigen Erfahrung sind die
Kalender immer schon nach kurzer
Zeit ausverkauft, denn sie sind
ein sehr begehrtes Geschenk zum
Beginn der Adventszeit“, sagt
Unruhe.
139 Gewinnchancen enthalten die
Kalender. Es gibt Reise- und
Restaurantgutscheine zu ge-
winnen, eine Ballonfahrt und viele
Sachpreise. Fritz Unruhe: „Der
Hauptpreis ist eine Reise im Wert
von 1.250 Euro.“

man mit dem Kalender an der
Verlosung von Preisen im Wert von
über 12.500 Euro teil“, erläutert
Aktionsorganisator Fritz Unruhe
vom Brakeler Lions Club. Auch bei
der ersten Kalenderaktion 2011
war der Erlös den örtlichen Tafeln
gespendet worden.
Am 2. November ist der
Verkaufsstart des Kalenders, der
in diesem Jahr erneut in einer
Auflage von 4.500 Stück in den
Handel kommt. Erworben werden
kann er in ausgewählten Ges-
chäften in Bad Driburg, Brakel,
Nieheim, Steinheim und Borgent-
reich. In Steinheim kann der
Kalender in der Apotheke im
Gesundheitszentrum und der
Center Apotheke, der Buchhand-
lung Wedegärtner, Fred Frisör,
Lödige & Sohn Raumausstat-

tungen, Physiotherapeutische
Praxis Martin Bürger und der
Praxisgemeinschaft Dr. Nalbach,
Thiele, Dr. Winter, Schill, sowie
dem Raiffeisen-Markt erworben
werden. In Nieheim gibt es den
Kalender im Schuhhaus Reineke
und der St. Nikolaus-Apotheke
und in Borgentreich im Bau-
zentrum Kühlert.
Seit dem Jahr 2011 hätten die
Brakeler und Bad Driburger Lions
mit den Adventskalendern eine
Spendensumme in Höhe von rund
einer viertel Million Euro ein-
geworben und damit nachhaltig
soziale Projekte gefördert, betont
Unruhe. Die 22.500 Euro der
diesjährigen Kalenderaktion wer-

Hausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-ClubsHausherrin von Schloss Rheder, Gabriele Freifrau von Spiegel, präsentiert mit den Vertretern der Lions-Clubs
den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.den neuen Adventskalender.

Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.Organisator Fritz Unruhe stellt den neuen Lions-Kalender vor.
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Individuelle
Weihnachtskugeln

Wer gerne individuelle Kugeln für
den Weihnachtsbaum herstellen
möchte, braucht nicht viel:
• Glaskugeln (idealerweise mit

Aufhängung)
• Nagellack (verschiedene

Farben)
• Küchenpapier oder eine

andere Unterlage, um den
Tisch vor Flecken zu schützen

Zunächst sollte man die
Aufhängung entfernen, damit sie
nicht verklebt. Dann den
Nagellack auf die Kugel tropfen

lasen. Die Kugel vorsichtig
drehen, damit die Farbe verläuft.
Wer möchte, kann auch
verschiedene Farben mischen oder
ineinander verlaufen lassen. Mit
dem Pinsel des Nagellacks können
anschließend kleine Punkte oder
feine Linien auf die Kugel
aufgetragen werden.
Anschließend muss die Kugel für
mindestens zwei Stunden trocknen.
Am besten funktioniert das, wenn
man die Kugeln in einen Eierbecher
oder ein etwas kleineres Glas stellt.

Weihnachten für alle
Initiatoren vom Steinheimer Tisch
helfen Bedürftigen

Einladung zum
Äthiopienabend

(sie) „Alle Jahre wieder“ soll jeder
eine Weihnachtsfreude haben.
Dies ist seit fünfzehn Jahren das
Motto der Initiatoren vom
„Steinheimer Tisch“.
Bitte helft alle mit!Bitte helft alle mit!Bitte helft alle mit!Bitte helft alle mit!Bitte helft alle mit!
Schon jetzt laden wir Sie wiederSchon jetzt laden wir Sie wiederSchon jetzt laden wir Sie wiederSchon jetzt laden wir Sie wiederSchon jetzt laden wir Sie wieder
eineineineinein
„Weihnachten für alle“, machen
Sie mit,...
... damit es in Kinderherzen
Weihnachten wird!
Der Steinheimer Tisch bittet
wieder um offen gepackte Pakete
mit Lebensmitteln - weihnachtlich
dekoriert. Diese kommen direkt
den Bedürftigen in der
Großgemeinde Steinheim zu Gute,
verspricht das Team.
Abgabetermin ist Dienstag, derAbgabetermin ist Dienstag, derAbgabetermin ist Dienstag, derAbgabetermin ist Dienstag, derAbgabetermin ist Dienstag, der
13. Dezember von 12 bis 18 Uhr13. Dezember von 12 bis 18 Uhr13. Dezember von 12 bis 18 Uhr13. Dezember von 12 bis 18 Uhr13. Dezember von 12 bis 18 Uhr
in der evangelischen Kirchein der evangelischen Kirchein der evangelischen Kirchein der evangelischen Kirchein der evangelischen Kirche

Steinheim.Steinheim.Steinheim.Steinheim.Steinheim.
Die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter des Steinheimer
Tisches werden dann alle
Päckchen und Pakete so
vorsortieren, dass für jeden ein
passendes Paket bereitsteht, so
dass auch die Großfamilien ein
entsprechend großes Paket
erhalten.
Das Steinheimer Tisch Team dankt
allen, die ein Päckchen oder ein
Paket stiften wollen: „Sie werden
wieder große Freude auslösen“,
denn nur durch Ihre Mithilfe kann
dieses Projekt durchgeführt
werden.
Die Aktion dient jedes Jahr dazu,
auch jenen ein Weihnachten mit
Festessen und Geschenken zu
ermöglichen, die es sich schlicht
nicht leisten können.

Weihnachten für alle - das Team vom „Steinheimer Tisch“ bittet umWeihnachten für alle - das Team vom „Steinheimer Tisch“ bittet umWeihnachten für alle - das Team vom „Steinheimer Tisch“ bittet umWeihnachten für alle - das Team vom „Steinheimer Tisch“ bittet umWeihnachten für alle - das Team vom „Steinheimer Tisch“ bittet um
Lebensmittelspenden, damit allen Bedürftigen ein WeihnachtspäckchenLebensmittelspenden, damit allen Bedürftigen ein WeihnachtspäckchenLebensmittelspenden, damit allen Bedürftigen ein WeihnachtspäckchenLebensmittelspenden, damit allen Bedürftigen ein WeihnachtspäckchenLebensmittelspenden, damit allen Bedürftigen ein Weihnachtspäckchen
übergeben werden kann. Foto: M.Sieland (2021)übergeben werden kann. Foto: M.Sieland (2021)übergeben werden kann. Foto: M.Sieland (2021)übergeben werden kann. Foto: M.Sieland (2021)übergeben werden kann. Foto: M.Sieland (2021)

Die Mitglieder der Äthiopienhilfe
Steinheim/Heepen sind am 31.
Oktober von ihrer diesjährigen
Reise nach Äthiopien zurück
gekehrt.
„Es war wieder eine intensive Zeit
in Äthiopien, von der es viel zu
berichten gibt. Deshalb möchten
wir Sie/euch alle gerne zu
unserem Äthiopienabend am

Sonntag, den 20. November um
15 Uhr in das Kolpinghaus, Am
Piepenbrink 6 in Steinheim
einladen.
Wir werden wieder mit viel Bild-
und Film-Material von unserer
Arbeit und den Projekten
berichten. Wir freuen uns schon
auf Sie/Euch“, lädt Heike Nalbach
für die Äthiopienhilfe ein.
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Ein Jahr voller unvergesslicher Gartenschau-Momente
Jetzt Jahreskarten für 2023 si-Jetzt Jahreskarten für 2023 si-Jetzt Jahreskarten für 2023 si-Jetzt Jahreskarten für 2023 si-Jetzt Jahreskarten für 2023 si-
chern und selbst genießen oderchern und selbst genießen oderchern und selbst genießen oderchern und selbst genießen oderchern und selbst genießen oder
zu zu zu zu zu WWWWWeihnachten verschenkeihnachten verschenkeihnachten verschenkeihnachten verschenkeihnachten verschenken!en!en!en!en!
Farbenfrohe Blumenpracht, ent-
spannte Waldidylle, abwechs-
lungsreiche Spielplätze, der ein-
zige Grüffelo Pfad Deutschlands
sowie familienfreundliche Veran-
staltungen wie das Sparkassen-

Waldleuchten, die Sandwelten und
das Kürbisfestival: Die Garten-
schau in Bad Lippspringe ist das
ideale Ausflugsziel für Familien
und Naturfreunde in der Region.
Aktuell haben alle Fans der mehr-
fach ausgezeichneten Parkanla-
ge die Möglichkeit, sich ihre Jah-
reskarte für 2023 zum Vorteils-

preis zu sichern. Für besonders
treue und auch für neue Kunden
gibt es darüber hinaus attraktive
Boni.
Erwachsene Einzelpersonen sowie
Familien mit einem Erwachsenen und
beliebig vielen eigenen (Enkel-) Kin-
dern bis 17 Jahre, die den vergüns-
tigten Jahreskarten-Vor-verkauf nut-
zen, sparen beim Kauf ihrer Garten-
schau-Jahreskarte für 2023 zurzeit
5,00 Euro und zahlen somit nur 40,00
Euro. Und Familien mit zwei Erwach-
senen und beliebig vielen eigenen
(Enkel-)Kindern bis 17 Jahre zahlen
im günstigen Vorverkauf, der bis zum
8. Januar 2023 läuft, lediglich 80,00
Euro.
Für besonders treue Jahreskarten-
Inhaber bietet die Gartenschau
erstmals einen attraktiven Zusatz-
rabatt in Höhe von 5,00 Euro. Und
auch für Personen, die aktuell keine
Jahreskarte für die Gartenschau be-
sitzen, lohnt sich der Kauf des Ti-
ckets in diesem Jahr besonders. Denn
Neukunden bekommen zwei Mona-
te Gartenschau geschenkt und ha-
ben die Möglichkeit, ihre Jahreskar-
te für 2023 bereits im November und
Dezember 2022 zu nutzen. Nähere
Informationen dazu gibt es online
unter
www.gartenschau-
badlippspringe.de.

Ab dem ersten Adventswochenen-Ab dem ersten Adventswochenen-Ab dem ersten Adventswochenen-Ab dem ersten Adventswochenen-Ab dem ersten Adventswochenen-
de sorgen zahlreiche Leuchtobjek-de sorgen zahlreiche Leuchtobjek-de sorgen zahlreiche Leuchtobjek-de sorgen zahlreiche Leuchtobjek-de sorgen zahlreiche Leuchtobjek-
te wieder für festliche Stimmung inte wieder für festliche Stimmung inte wieder für festliche Stimmung inte wieder für festliche Stimmung inte wieder für festliche Stimmung in
der Gartenschau Bad Lippspringe.der Gartenschau Bad Lippspringe.der Gartenschau Bad Lippspringe.der Gartenschau Bad Lippspringe.der Gartenschau Bad Lippspringe.
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Salzgrotte Bad Driburg
Kraft tanken und das Immunsystem stärken - Erholung pur für Körper und Geist
Die Salzgrotte Bad Driburg ist
ein Ort der Entspannung und
Gesundheit.

Durch die Verbindung von
insgesamt 20 Tonnen Salz und
4 Salinen entsteht ein Reizkli-
ma, welches vergleichbar mit
einem Aufenthalt am Meer ist.
Die Sole-Inhalation reinigt die
Lunge, ist somit empfohlen bei
Krankheiten wie Asthma, All-
ergien oder hartnäckigem Hus-
ten, aber auch bei Hauterkran-
kungen oder Schlafstörungen
und Stress.
Auch nach einer überstande-
nen Covid 19 Infektion ist ein
Aufenthalt in der Salzgrotte
sehr hilfreich. Sie nehmen in
bequemen Liegen Platz und
können sich vom Alltagsstress
erholen.

Auch Kinder sind in der Salz-
grotte herzlich willkommen. In
speziellen Familiensitzungen
spielen die Kinder im Salz wie
in einem großen Sandkasten
und stärken so ganz unbe-
merkt ihr Immunsystem.

Eine besondere Entspannung
bieten die Massagen bei Ma-
rion Weber (Physiotherapeutin
& Entspannungstrainerin, so-
wie Inhaberin der Salzgrotte
Bad Driburg) in dem außerge-
wöhnlichen Ambiente der Salz-
grotte, als Gutschein auch eine
beliebte Geschenkidee.

Neu in der Salzgrotte sind ne-
ben der beliebten Klangmedi-
tation auch diverse andere Kur-
se wie Salzyoga, Rücken Relax
oder Fantasiereisen mit Klang
für Kinder.
Alle aktuellen Informationen
finden Sie auf
www.salzgrotte-bad-driburg.de.

Die Öffnungszeiten der Salz-
grotte sind werktags von 9:30
Uhr - 12:00 Uhr & 13:30 Uhr -
17.15 Uhr. Am Wochenende
oder Feiertag von 10:30 Uhr -
13:00 Uhr & 13:30 Uhr - 16:00
Uhr. Dienstags ist Ruhetag.

Eine telefonische Reservierung
wird empfohlen unter
05253/ 974238.

Die salzhaltige Luft wirkt abschwellend, schleimlösend und entzündungshemmend. Nach einem Infekt könnenDie salzhaltige Luft wirkt abschwellend, schleimlösend und entzündungshemmend. Nach einem Infekt könnenDie salzhaltige Luft wirkt abschwellend, schleimlösend und entzündungshemmend. Nach einem Infekt könnenDie salzhaltige Luft wirkt abschwellend, schleimlösend und entzündungshemmend. Nach einem Infekt könnenDie salzhaltige Luft wirkt abschwellend, schleimlösend und entzündungshemmend. Nach einem Infekt können
Sie die Salzgrotte nutzen um Ihr Immunsystem zu unterstützen und so schneller wieder zu genesen.Sie die Salzgrotte nutzen um Ihr Immunsystem zu unterstützen und so schneller wieder zu genesen.Sie die Salzgrotte nutzen um Ihr Immunsystem zu unterstützen und so schneller wieder zu genesen.Sie die Salzgrotte nutzen um Ihr Immunsystem zu unterstützen und so schneller wieder zu genesen.Sie die Salzgrotte nutzen um Ihr Immunsystem zu unterstützen und so schneller wieder zu genesen.

Eine besondere Entspannung in derEine besondere Entspannung in derEine besondere Entspannung in derEine besondere Entspannung in derEine besondere Entspannung in der
Salzgrotte bieten die Massagen beiSalzgrotte bieten die Massagen beiSalzgrotte bieten die Massagen beiSalzgrotte bieten die Massagen beiSalzgrotte bieten die Massagen bei
Marion Weber, als Gutschein auchMarion Weber, als Gutschein auchMarion Weber, als Gutschein auchMarion Weber, als Gutschein auchMarion Weber, als Gutschein auch
eine besondere Geschenkidee.eine besondere Geschenkidee.eine besondere Geschenkidee.eine besondere Geschenkidee.eine besondere Geschenkidee.
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„Es weihnachtet schon......bei ADAM Medizintechnik

jetzigen Standort rundum wohl. Der
Standort mit einem großzügigen
Raumangebot bietet uns viele
Vorteile. Wir haben Kundenpark-
plätze direkt vor dem Geschäft, eine
sehr große Ausstellungsfläche und
große Lagerkapazitäten. Unsere
Ausstellung bietet viel Platz für die
Bereitstellung von Mobilitätshilfen.
Rollatoren, Gehstöcke, Rollstühle
mit Schiebehilfen und Scooter
können vor Ort ausprobiert werden,
drinnen wie draußen. Gerade jetzt
mit den notwendigen Abstands-
regeln wissen wir die große Fläche
zu schätzen. Das bietet uns wie auch
den Kunden große Vorteile. Sie führt
das Unternehmen gemeinsam mit
Orthopädietechniker Swen
Schmiedel.
Ein weiterer Schwerpunkt des
Unternehmens liegt in der
Versorgung bei Venenleiden,

(sie) „Wir bedanken uns bei„Wir bedanken uns bei„Wir bedanken uns bei„Wir bedanken uns bei„Wir bedanken uns bei
unseren Kunseren Kunseren Kunseren Kunseren Kunden für ihre unden für ihre unden für ihre unden für ihre unden für ihre TTTTTreue undreue undreue undreue undreue und
für die gute Zusammenarbeit infür die gute Zusammenarbeit infür die gute Zusammenarbeit infür die gute Zusammenarbeit infür die gute Zusammenarbeit in
vergangenen Jahr!vergangenen Jahr!vergangenen Jahr!vergangenen Jahr!vergangenen Jahr!
Wir wünschen allen eine schöneWir wünschen allen eine schöneWir wünschen allen eine schöneWir wünschen allen eine schöneWir wünschen allen eine schöne
und besinnliche und besinnliche und besinnliche und besinnliche und besinnliche Adventszeit,Adventszeit,Adventszeit,Adventszeit,Adventszeit, ein ein ein ein ein
schönes schönes schönes schönes schönes WWWWWeihnachtsfest undeihnachtsfest undeihnachtsfest undeihnachtsfest undeihnachtsfest und
bleiben Sie gesund!bleiben Sie gesund!bleiben Sie gesund!bleiben Sie gesund!bleiben Sie gesund!
„Sie finden bei uns im SortimentSie finden bei uns im SortimentSie finden bei uns im SortimentSie finden bei uns im SortimentSie finden bei uns im Sortiment
auch schöne und vor allemauch schöne und vor allemauch schöne und vor allemauch schöne und vor allemauch schöne und vor allem
nützliche Geschenke für Ihrenützliche Geschenke für Ihrenützliche Geschenke für Ihrenützliche Geschenke für Ihrenützliche Geschenke für Ihre

Lieben.Lieben.Lieben.Lieben.Lieben.     WinterschlupfsäckWinterschlupfsäckWinterschlupfsäckWinterschlupfsäckWinterschlupfsäcke z.Be z.Be z.Be z.Be z.B.....
sind in der kalten Jahreszeit fürsind in der kalten Jahreszeit fürsind in der kalten Jahreszeit fürsind in der kalten Jahreszeit fürsind in der kalten Jahreszeit für
Rollstuhlfahrer*innen enormRollstuhlfahrer*innen enormRollstuhlfahrer*innen enormRollstuhlfahrer*innen enormRollstuhlfahrer*innen enorm
wichtig ebenso Regenschirme fürwichtig ebenso Regenschirme fürwichtig ebenso Regenschirme fürwichtig ebenso Regenschirme fürwichtig ebenso Regenschirme für
Rollatoren“, erklärt Christina Hon.Rollatoren“, erklärt Christina Hon.Rollatoren“, erklärt Christina Hon.Rollatoren“, erklärt Christina Hon.Rollatoren“, erklärt Christina Hon.
„ADAM Medizintechnik bietet in
Steinheim an der Detmolder Straße
67 - 73 Rundum-Service in der
Medizintechnik. Vor viereinhalb
Jahren ist das Unternehmen hier
eingezogen. „Wir fühlen uns am

Lymph- und Lipödemen. Qualitativ
hochwertige Kompressions-
strümpfe für Arme und Beine gibt
es in schickem Design und trage-
angenehmen Flach- und Rund-
strick. „Der Kompressionsstrumpf
unterstützt dabei, die eigene
Persönlichkeit in der Venen-
therapie zu entfalten - oder sich
mit den neuen Farbtrends auch
mal ganz neu zu erfinden“, so die
Firma „medi“. Die neuen
Trendfarben sind Kastanienbraun,
Himbeerrot, Mangogelb und Grau.
Dazu Verzierungen mit Swarowski-
Steinen, da seien die Strümpfe
richtig „Hip“, strahlt eine Kundin.
Alle Strümpfe werden von
Christina Hon individuell ange-
passt.
Christina Hon und SwenChristina Hon und SwenChristina Hon und SwenChristina Hon und SwenChristina Hon und Swen
Schmiedel zeigen auch ein HerzSchmiedel zeigen auch ein HerzSchmiedel zeigen auch ein HerzSchmiedel zeigen auch ein HerzSchmiedel zeigen auch ein Herz
für andere, Sie unterstützen seitfür andere, Sie unterstützen seitfür andere, Sie unterstützen seitfür andere, Sie unterstützen seitfür andere, Sie unterstützen seit
langem die langem die langem die langem die langem die Aktion der Löwen-Aktion der Löwen-Aktion der Löwen-Aktion der Löwen-Aktion der Löwen-
mama Susanne Saagemama Susanne Saagemama Susanne Saagemama Susanne Saagemama Susanne Saage.....     Aktuell istAktuell istAktuell istAktuell istAktuell ist
wieder ein wieder ein wieder ein wieder ein wieder ein TTTTTisch mit „Hilfs-isch mit „Hilfs-isch mit „Hilfs-isch mit „Hilfs-isch mit „Hilfs-
mitteln“ und mitteln“ und mitteln“ und mitteln“ und mitteln“ und Wünschen aus denWünschen aus denWünschen aus denWünschen aus denWünschen aus den
Kliniken, die von der LöwenmamaKliniken, die von der LöwenmamaKliniken, die von der LöwenmamaKliniken, die von der LöwenmamaKliniken, die von der Löwenmama
unterstützt werden, aufgebaut.unterstützt werden, aufgebaut.unterstützt werden, aufgebaut.unterstützt werden, aufgebaut.unterstützt werden, aufgebaut.
Zahlreiche Kunden greifen hier zuZahlreiche Kunden greifen hier zuZahlreiche Kunden greifen hier zuZahlreiche Kunden greifen hier zuZahlreiche Kunden greifen hier zu
und helfen so dem Engagementund helfen so dem Engagementund helfen so dem Engagementund helfen so dem Engagementund helfen so dem Engagement
von Susanne Saage. Es gibt einenvon Susanne Saage. Es gibt einenvon Susanne Saage. Es gibt einenvon Susanne Saage. Es gibt einenvon Susanne Saage. Es gibt einen
TTTTTisch mit z.Bisch mit z.Bisch mit z.Bisch mit z.Bisch mit z.B.....     Wärmekissen,Wärmekissen,Wärmekissen,Wärmekissen,Wärmekissen,
TTTTTrinkflaschen,rinkflaschen,rinkflaschen,rinkflaschen,rinkflaschen, Lagerungskissen Lagerungskissen Lagerungskissen Lagerungskissen Lagerungskissen
und vielen Dingen mehrund vielen Dingen mehrund vielen Dingen mehrund vielen Dingen mehrund vielen Dingen mehr,,,,, die die die die die die die die die die
Kliniken bei der LöwenmamaKliniken bei der LöwenmamaKliniken bei der LöwenmamaKliniken bei der LöwenmamaKliniken bei der Löwenmama
bestellt haben. Dies können vonbestellt haben. Dies können vonbestellt haben. Dies können vonbestellt haben. Dies können vonbestellt haben. Dies können von
den Kunden erworben werden undden Kunden erworben werden undden Kunden erworben werden undden Kunden erworben werden undden Kunden erworben werden und
zu zu zu zu zu WWWWWeihnachten bringt Susanneeihnachten bringt Susanneeihnachten bringt Susanneeihnachten bringt Susanneeihnachten bringt Susanne
Saage die Geschenke zu denSaage die Geschenke zu denSaage die Geschenke zu denSaage die Geschenke zu denSaage die Geschenke zu den
Kliniken.Kliniken.Kliniken.Kliniken.Kliniken.
„Das Engagement von SusanneDas Engagement von SusanneDas Engagement von SusanneDas Engagement von SusanneDas Engagement von Susanne
Saage ist einfach beispielhaft“,Saage ist einfach beispielhaft“,Saage ist einfach beispielhaft“,Saage ist einfach beispielhaft“,Saage ist einfach beispielhaft“,
erklärt Christina Hon. „Daserklärt Christina Hon. „Daserklärt Christina Hon. „Daserklärt Christina Hon. „Daserklärt Christina Hon. „Das
unterstützen wir von Herzen!“unterstützen wir von Herzen!“unterstützen wir von Herzen!“unterstützen wir von Herzen!“unterstützen wir von Herzen!“

Christina Hon präsentiert die neueChristina Hon präsentiert die neueChristina Hon präsentiert die neueChristina Hon präsentiert die neueChristina Hon präsentiert die neue
Kollektion der Kompressions-Kollektion der Kompressions-Kollektion der Kompressions-Kollektion der Kompressions-Kollektion der Kompressions-
strümpfe von „medi“. In aktuellenstrümpfe von „medi“. In aktuellenstrümpfe von „medi“. In aktuellenstrümpfe von „medi“. In aktuellenstrümpfe von „medi“. In aktuellen
Trendfarben und funkelndenTrendfarben und funkelndenTrendfarben und funkelndenTrendfarben und funkelndenTrendfarben und funkelnden
Swarowskisteinen sind sie nichtSwarowskisteinen sind sie nichtSwarowskisteinen sind sie nichtSwarowskisteinen sind sie nichtSwarowskisteinen sind sie nicht
nur funktionell, sondern sehrnur funktionell, sondern sehrnur funktionell, sondern sehrnur funktionell, sondern sehrnur funktionell, sondern sehr
schick! Foto: Margret Sielandschick! Foto: Margret Sielandschick! Foto: Margret Sielandschick! Foto: Margret Sielandschick! Foto: Margret Sieland

Viele Dinge, die Kinderherzen höher schlagen lassen, sind bei ADAMViele Dinge, die Kinderherzen höher schlagen lassen, sind bei ADAMViele Dinge, die Kinderherzen höher schlagen lassen, sind bei ADAMViele Dinge, die Kinderherzen höher schlagen lassen, sind bei ADAMViele Dinge, die Kinderherzen höher schlagen lassen, sind bei ADAM
Medizintechnik erhältlich. Ihr gezielter Kauf unterstützt die AktionMedizintechnik erhältlich. Ihr gezielter Kauf unterstützt die AktionMedizintechnik erhältlich. Ihr gezielter Kauf unterstützt die AktionMedizintechnik erhältlich. Ihr gezielter Kauf unterstützt die AktionMedizintechnik erhältlich. Ihr gezielter Kauf unterstützt die Aktion
„Löwenmama“ von Susanne Saage (rechts). Foto: Margret Sieland„Löwenmama“ von Susanne Saage (rechts). Foto: Margret Sieland„Löwenmama“ von Susanne Saage (rechts). Foto: Margret Sieland„Löwenmama“ von Susanne Saage (rechts). Foto: Margret Sieland„Löwenmama“ von Susanne Saage (rechts). Foto: Margret Sieland
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21 Jahre „Löwenmama“
Unermüdlicher Einsatz, der mehr denn je von Herzen kommt
(sie) Was im Jahr 2001 mit einer
Schreckensnachricht begann, hat
sich zu einer ganz besonderen
Spendenaktion entwickelt, die in
der Weihnachtszeit für viele Kinder
ein Stück Hoffnung bringt. Susanne
Saages dritter Sohn bekam im Jahr
2001 die Diagnose Leukämie - für
die Familie eine Katastrophe. Doch
die Familie kämpfte unermüdlich,
besonders die Eltern zerrissen sich
zwischen Krankenhaus und zu
Hause. Die beiden älteren Brüder
von Moritz litten stark unter der
Situation. Moritz konnte durch eine
Stammzellenspende gerettet
werden und aus Dankbarkeit
kümmert sich die „Löwenmama“
seit 21 Jahren um kranke Kinder,
aber auch um die Geschwister in
den Krankenhäusern. Deutsch-
landweit werden mittlerweile 60
Kliniken und Hospize beliefert.
„Den kranken Kindern und den
Geschwistern, gerade in der
Weihnachtszeit ein Lächeln ins
Gesicht zu zaubern und ein wenig
Freude zu bringen, das ist für mich
das schönste Weihnachtsge-
schenk. Mit meiner Familie bringen
wir die Geschenke persönlich zu
den Kindern“, berichtet Susanne
Saage. Das Projekt wird durch
Spenden erst möglich. Diese

Spenden sammelt die „Löwen-
mama“ unermüdlich ein. In vielen
Geschäften stehen Spendentische,
zahlreiche Firmen und Vereine
engagieren sich für die gute Sache.
Die kranken Kinder schreiben ihre
Weihnachtswünsche auf und
Susanne Saage erfüllt sie alle. Sie
hat viele ehrenamtlich engagierte,
die ihr den Rücken stärken und sie
unterstützen - auch betroffene
Eltern, die selbst ein krankes Kind
haben oder hatten. Ihre größte
Stütze ist ihre eigene Familie, die
ihr tatkräftig bei ihrer Aktion unter
die Arme greift.
In Steinheim findet die Löwenmama
seit vielen Jahren bestmögliche
Unterstützung. Mit dabei ist
„Kaufhaus Schwager“, „ADAM
Medizintechnik“, REWE Axel
Remmert-Bobe und REWE Jörg
Kanne“, Team Wedegärtner,
„Christiaan Veenstra/ HOLIDAY
LAND Reisebüro“, „Raumausstatter/
Geschenke Gerd Lödige“, „Annas
Bistro mit Herz“, im Center am
Speicherturm „EDEKA Wast“,
„Schuh Klocke“, Goeken Backen“
und „Foto Beckmann“ und die
ungenannten, die im Hintergrund
bleiben möchten. „Ich bin unendlich
dankbar für die großartige Hilfe, die
ich hier und überall bekomme“, so

Susi Saage. Für ihren großen Einsatz
ist sie in ihrer Heimatstadt Nieheim
2015 mit dem Ehrenamtspreis der
Stadt Nieheim ausgezeichnet
worden und 2020 erhielt sie das
Bundesverdienstkreuz. Die
Löwenmama ist mit soviel Herzblut

Unterstützer Christiaan Veenstra vom HOLIDAY LAND Reisebüro istUnterstützer Christiaan Veenstra vom HOLIDAY LAND Reisebüro istUnterstützer Christiaan Veenstra vom HOLIDAY LAND Reisebüro istUnterstützer Christiaan Veenstra vom HOLIDAY LAND Reisebüro istUnterstützer Christiaan Veenstra vom HOLIDAY LAND Reisebüro ist
immer zu einem Spaß aufgelegt. Foto: Margret Sielandimmer zu einem Spaß aufgelegt. Foto: Margret Sielandimmer zu einem Spaß aufgelegt. Foto: Margret Sielandimmer zu einem Spaß aufgelegt. Foto: Margret Sielandimmer zu einem Spaß aufgelegt. Foto: Margret Sieland

Kuschelige Kissen, Decken, Kinderrucksäcke, Portemonnaies und vieles mehrKuschelige Kissen, Decken, Kinderrucksäcke, Portemonnaies und vieles mehrKuschelige Kissen, Decken, Kinderrucksäcke, Portemonnaies und vieles mehrKuschelige Kissen, Decken, Kinderrucksäcke, Portemonnaies und vieles mehrKuschelige Kissen, Decken, Kinderrucksäcke, Portemonnaies und vieles mehr
gibt es bei Anette Lödige in der oberen Marktstraße. Foto: Margret Sielandgibt es bei Anette Lödige in der oberen Marktstraße. Foto: Margret Sielandgibt es bei Anette Lödige in der oberen Marktstraße. Foto: Margret Sielandgibt es bei Anette Lödige in der oberen Marktstraße. Foto: Margret Sielandgibt es bei Anette Lödige in der oberen Marktstraße. Foto: Margret Sieland

und Engagement bei ihrer Aktion,
dass jedem das Herz aufgeht (wenn
es nicht aus Stein ist) wenn sie davon
berichtet.
Jeder kann helfen und an den ge-
nannten Stellen etwas für die kran-
ken Kinder erwerben, es kommt an!
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Rekordernte auf heimischen Streuobstwiesen
Heimat- und Kulturverein Marienmünster erntet 15 Tonnen Obst

Fördervereingründung
für den Kindergarten Marienmünster-Vörden

(sie) Das Jahr 2022 bescherte
reichlich Obst auf den Streu-
obstwiesen des Heimat- und
Kulturvereins Marienmünster. So
konnten ehrenamtliche Helfer
eine Rekordernte verzeichnen. An
drei Tagen wurden rund 15 Tonnen
Äpfel und Birnen geerntet.
Erstmalig wurden Äpfel an die
Aktion Heimatäpfel geliefert.
Rund zwei Tonnen werden zu
Obstbrand in der Edelbrennerei
in Bellersen zu Obstbrand
verarbeitet. An der mobilen
Obstpresse wurden 2.450 Liter
Apfelsaft gepresst.
Auf den 13 Hektar naturbe-
lassenen Streuobstwiesen, die

vom Verein gepflegt werden, sind
alte Obstsorten, wie Roter
Boskoop, Goldparmäne, Graven-
steiner, Glockenapfel vorhanden.
Der Direktsaft wird in 5-Liter-
Behältern mit Zapfhahn
angeboten. Die Mindesthalt-
barkeit beträgt zwei Jahre. Auch
nach Anbruch hält sich der Saft
noch einige Wochen. Der Brand
wird in 0,5-Liter-Flaschen ange-
boten. Verkaufsstellen für
Apfelsaft und Obstbrand sind in
der Tankstelle K 59 in Vörden, im
Geschäft von Michael Nolte in
Vörden, bei Edeka in Vörden und
in der Schaukäserei Menne in
Nieheim. Freiwillige Helfer des Heimat- und Kulturvereins Marienmünster nachFreiwillige Helfer des Heimat- und Kulturvereins Marienmünster nachFreiwillige Helfer des Heimat- und Kulturvereins Marienmünster nachFreiwillige Helfer des Heimat- und Kulturvereins Marienmünster nachFreiwillige Helfer des Heimat- und Kulturvereins Marienmünster nach

erfolgreicher Ernte von links: Gisbert Lücke, Willi Seck, Helmut Schmereim,erfolgreicher Ernte von links: Gisbert Lücke, Willi Seck, Helmut Schmereim,erfolgreicher Ernte von links: Gisbert Lücke, Willi Seck, Helmut Schmereim,erfolgreicher Ernte von links: Gisbert Lücke, Willi Seck, Helmut Schmereim,erfolgreicher Ernte von links: Gisbert Lücke, Willi Seck, Helmut Schmereim,
Brigitte Lücke,Georg Massolle, Ewald Kreilos, Sonja Delling und WolfgangBrigitte Lücke,Georg Massolle, Ewald Kreilos, Sonja Delling und WolfgangBrigitte Lücke,Georg Massolle, Ewald Kreilos, Sonja Delling und WolfgangBrigitte Lücke,Georg Massolle, Ewald Kreilos, Sonja Delling und WolfgangBrigitte Lücke,Georg Massolle, Ewald Kreilos, Sonja Delling und Wolfgang
Kaiser. Foto: privatKaiser. Foto: privatKaiser. Foto: privatKaiser. Foto: privatKaiser. Foto: privat

Schon lange wurde sich für den
Kindergarten Marienmünster-
Vörden ein Förderverein ge-
wünscht. Im letzten Kindergarten-
jahr fand sich eine Gruppe aus
Müttern, die bereit waren, diesen
zu gründen. Alle haben Kinder, die
aktuell den Kindergarten Marien-
münster-Vörden besuchen. Näher
kennengelernt haben sie sich bei
der vorherigen Zusammenarbeit
im Elternbeirat. Die Chemie
stimmte von Anfang an und man
war sich schnell einig das Projekt
„Fördervereinsgründung“ anzu-
gehen.

Nach sorgfältiger Vorbereitung
fand dann am 30. März die
Gründerversammlung statt. Ein-
stimmig wurde der Vorstand des
Förderverein des Kindergarten
Marienmünster - Vörden e.V.
gewählt. Er setzt sich wie folgt
zusammen:
Sandra Kreilos: 1. Vorsitzende
Michaela Gröne: 2. Vorsitzende
Carolin Schwemmer: Schriftführerin
Kathrin Schmereim: Kassiererin
Nach einer kleineren Aktion auf
dem Sommerfest des Kinder-
gartens und der Ausrichtung eines
Kindersachenbasars im Septem-

ber, war es dem Verein ein
Anliegen etwas Besonderes für
die Adventszeit zu organisieren.
So kam der Gedanke eines
Weihnachtsmarktes, auf dem
eigens hergestellte Produkte zum
Verkauf angeboten werden sollen,
auf. Der Vorschlag erhielt sehr viel
positive Resonanz. Es konnten
zahlreiche Kinder, Erzieher/innen,
bastelbegeisterte Eltern, Groß-
eltern und Freunde des
Kindergartens gewonnen werden,
diesen Weihnachtsmarkt zu
unterstützen. Alle produzieren
gerade mit viel Herzblut sowohl

Gebasteltes als auch kleine
Leckereien. Als Ausrichtungsort
erschien das Herz von Vörden, mit
dem Haus des Gastes ideal. Am
26. November findet man hier also
ab 16 Uhr Verkaufsstände mit
selbst hergestellten Produkten.
Für die Kinder wird es ein
Bastelangebot geben. Außerdem
gibt es Bratwürstchen sowie kalte
und warme Getränke.
Ein weiteres Highlight wird eine
Tombola mit großartigen Preisen
sein. Der Förderverein freut sich
über viele Besucher aus nah und
fern.



Mitteilungsblatt Marienmünster & Nieheim – 18. November 2022 – Woche 46 – Nr. 11  – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Stromsparen im Elektroauto

Zukunftswerkstoff Kupfer
Große Erzlager und hohe Recyclingquote sichern den Kupferbedarf langfristig

Die rasant gestiegene Zahl von
Elektroautos auf unseren Straßen
kann nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass ein Kernthema bei
deren Nutzern nach wie vor für
Beunruhigung sorgt: die Reich-
weiten-Angst. Wie man mit Elek-
troautos besonders sparsam und
weit fahren kann, erklärt die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ih-
rer aktuellen Ausgabe.
TTTTTempoempoempoempoempo
Mit dem Fahrstil beeinflusst man
direkt den Verbrauch. Starke Be-
schleunigung, plötzliches Abbrem-
sen und dadurch wieder notwen-
diges Anfahren sowie eine hohe
Durchschnittsgeschwindigkeit er-
höhen den Stromverbrauch und
reduzieren die Reichweite. Mit
welcher Durchschnittgeschwindig-
keit man am weitesten kommt,

hängt vom Modell, dessen Größe
und Gewicht ab. In verschiedenen
Tests hat sich eine Geschwindig-
keit zwischen 90 und 100 km/h
als optimal herausgestellt.
RollwiderstandRollwiderstandRollwiderstandRollwiderstandRollwiderstand
Die Reifen haben großen Einfluss
auf den Verbrauch. Daher verfü-
gen manche Modelle ab Werk be-
wusst über schmale Reifen mit
großem Durchmesser - das senkt
Roll- und Luftwiderstand. Wer den
Luftdruck um 0,2 bar über den
Mindestdruck erhöht, senkt
ebenfalls den Widerstand, ohne
dass der Reifen leidet.
Eco-ModusEco-ModusEco-ModusEco-ModusEco-Modus
Viele Elektroautos verfügen über
einen Eco-Modus, der bis zu zehn
Prozent mehr Reichweite ermög-
lichen soll. Er reduziert Beschleu-
nigung und Höchstgeschwindig-

keit, mitunter werden auch Hei-
zung und Klimaanlage gedrosselt.
HeizungHeizungHeizungHeizungHeizung
Klimaanlage und Heizung sind
Stromfresser. Hier lässt sich viel
Energie einsparen. Im Sommer bei
35 Grad senkt der Verzicht auf
Kühlung durch die Klimaanlage
den Reichweitenverlust von 17 auf
vier Prozent. Auch wenn man nicht
auf Heizen und Kühlen verzichten
will: Man sollte die Technik spar-
sam einsetzen, wenn man länge-
re Fahrten plant. So sollte man im
Winter eher die Sitzheizung nut-
zen als das Heizgebläse.
RoutenplanungRoutenplanungRoutenplanungRoutenplanungRoutenplanung
Langstrecken sollten mit Blick auf
Staus genau geplant werden.
Denn zählflüssiger Verkehr mit
häufigem Bremsen und Anfahren
kostet zusätzlich Strom. Moder-

ne Navis und Smartphone-Apps
können Routen unter Einbezie-
hung des aktuellen Verkehrs,
Fließgeschwindigkeit, Fahrbahn-
beschaffenheit, Wetterdaten und
den Standorten von Ladestatio-
nen planen.
(mid/ak-o)

Der Werkstoff Kupfer begleitet uns
durch unseren Alltag - oftmals,
ohne dass wir es bewusst wahr-
nehmen. Die moderne technische
Welt würde ohne Kupferwerkstoffe
nicht funktionieren. Und eine gro-
ße Bedeutung hat der Werkstoff
beim Klimaschutz: in E-Fahrzeu-
gen, in Windrädern und PV-Anla-
gen ist Kupfer nahezu unersetz-
lich. Und die Nachfrage wird im
Zuge der technischen Entwicklung
und des Umstiegs auf erneuerba-
re Energien weiter steigen. Die
gute Nachricht ist, dass Kupfer
im Unterschied zu anderen Roh-

stoffen noch lange verfügbar sein
wird.
Mehr als 50 Prozent des KupfersMehr als 50 Prozent des KupfersMehr als 50 Prozent des KupfersMehr als 50 Prozent des KupfersMehr als 50 Prozent des Kupfers
stammen aus der stammen aus der stammen aus der stammen aus der stammen aus der WiederverwerWiederverwerWiederverwerWiederverwerWiederverwer-----
tungtungtungtungtung
Ein Grund dafür ist seine endlose
Wiederverwertbarkeit. Fossile
Brennstoffe werden unwieder-
bringlich verbraucht, Materialien
wie Kunststoffe sind nur bedingt
und nicht unendlich recyclingfä-
hig. Kupfer dagegen kann unbe-
grenzt zurückgewonnen und zu
neuen Produkten verarbeitet wer-
den, ohne dass es zu Qualitäts-
einbußen kommt. So wird bereits

Traditionelle Kupferanwendungen etwa in Münzgeld machen nur mehrTraditionelle Kupferanwendungen etwa in Münzgeld machen nur mehrTraditionelle Kupferanwendungen etwa in Münzgeld machen nur mehrTraditionelle Kupferanwendungen etwa in Münzgeld machen nur mehrTraditionelle Kupferanwendungen etwa in Münzgeld machen nur mehr
einen geringen Teil des Bedarfs aus. Unersetzlich ist das rote Metall voreinen geringen Teil des Bedarfs aus. Unersetzlich ist das rote Metall voreinen geringen Teil des Bedarfs aus. Unersetzlich ist das rote Metall voreinen geringen Teil des Bedarfs aus. Unersetzlich ist das rote Metall voreinen geringen Teil des Bedarfs aus. Unersetzlich ist das rote Metall vor
allem in der Elektrotechnik und Elektronik sowie in Umweltanwendun-allem in der Elektrotechnik und Elektronik sowie in Umweltanwendun-allem in der Elektrotechnik und Elektronik sowie in Umweltanwendun-allem in der Elektrotechnik und Elektronik sowie in Umweltanwendun-allem in der Elektrotechnik und Elektronik sowie in Umweltanwendun-
gen. Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/Shutterstockgen. Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/Shutterstockgen. Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/Shutterstockgen. Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/Shutterstockgen. Foto: djd/Deutsches Kupferinstitut/Shutterstock

heute mehr als die Hälfte des Kup-
ferbedarfs in Deutschland aus Re-
cyclingmaterial gedeckt. Unter
www.kupferinstitut.de/recycling
gibt es dazu viel Wissenswertes
und weitere Hintergrundinforma-
tionen.
Große Erzvorkommen rund umGroße Erzvorkommen rund umGroße Erzvorkommen rund umGroße Erzvorkommen rund umGroße Erzvorkommen rund um
den Globusden Globusden Globusden Globusden Globus
Ein weiterer Grund dafür, dass
eine Verknappung von Kupfer
nicht zu erwarten ist, liegt in sei-
ner hohen Verfügbarkeit in der
Erdkruste. Vorkommen, die sich
wirtschaftlich nutzen lassen, fin-
det man auf fast jedem Kontinent.

Aktuell stehen einem jährlichen
Kupferbedarf von 28 Millionen
Tonnen Kupfervorräte von ge-
schätzten 870 Millionen Tonnen
gegenüber. Auf der Grundlage vor-
läufiger geologischer Untersu-
chungen prognostizieren Experten
aber weit größere Ressourcen von
5.000 Millionen Tonnen. Nicht
eingerechnet sind dabei künftige
neue Gewinnungsverfahren, die
auch die Erschließung von soge-
nannten „armen“ Erzlagern er-
möglichen, die heute noch nicht
wirtschaftlich sind.
(djd)
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EGV Nieheim veröffentlich Wanderplan 2023
Jahreswanderung führt ins Sauerland
Nieheim (nak). Wandern heißt:
„Durchatmen, die Natur riechen,
sehen und spüren und einfach
entspannen - Wandern ist gesund,
macht fit und hält jung. Und
zusammen macht es gleich noch
mehr Spaß“, so Günter Kaiser vom
Vorstand des EGV, Abt. Nieheim.
Mit der Veröffentlichung des
Wanderplans 2023 spricht er die
Einladung aus: „Nehmen Sie doch
mal an einer gemeinschaftlichen
Wanderung teil und genießen Sie
all die positiven Effekte, die der
Ausflug ins Grüne mit sich bringt.“
Für das kommende Jahr werden
zwölf Wandertouren und Ausflüge
angeboten. Highlight ist die
Jahreswanderung vom 1. bis 4. Juni
2023 mit dem Ziel Bödefeld im
Hochsauerland, in dem im
Landhotel Albers Quartier gemacht
wird. Wer hieran teilnehmen
möchte, muss sich bis Mitte
November 2022 anmelden. An
allen vier Tagen wird gewandert.
Das Wanderjahr 2023 beginnt am
12. Februar 2023 mit einer
Rundwanderung um die
Herlingsburg. Die Herlingsburg ist
eine Wall- und Fliehburg im
östlichen Lipper Bergland auf dem

Gebiet der Gemeinden Lügde.
Zur Jahreshauptversammlung lädt
der Vorstand am 3. März um
19 Uhr ins Sackmuseum ein.
Am 19. März wird auf dem
Rundweg um das idyllische
Sandebeck gewandert. Immer den
Kirchturm im Blick führt der
Panoramaweg rund um den
kleinen Ortsteil von Steinheim.
Am 23. April führen die Wege der
Vielfalt bei Höxter-Ottbergen
durch eine abwechslungsreiche
Kulturlandschaft hinauf auf die
Hänge rechts und links der Nethe.
Eine Maiwanderung mit Frühstück
startet am 1. Mai um 8 Uhr.
Anmeldung erforderlich.
Mit dem Fahrrad geht es am
17. Juni zur Landesgartenschau in
Höxter. Anmeldung erforderlich.
Eine aussichtsreiche Rundwander-
strecke bietet der Panoramaweg
Marienmünster um die Abtei und
Oldenburg am 16. Juli.
Am 19. August steht eine
Tageswanderung an. Um 8 Uhr
startet die Fahrt nach Villingen.
Das Silberbachtal nahe der
Ortschaft Leopoldstal gilt als eine
der schönsten Wanderregionen im
Naturpark Teutoburger Wald. Die

In diesem Landhotel in Bödefeld werden die Wanderer aus NieheimIn diesem Landhotel in Bödefeld werden die Wanderer aus NieheimIn diesem Landhotel in Bödefeld werden die Wanderer aus NieheimIn diesem Landhotel in Bödefeld werden die Wanderer aus NieheimIn diesem Landhotel in Bödefeld werden die Wanderer aus Nieheim
logieren.logieren.logieren.logieren.logieren.

Besondere musikalische Unterhaltung
Jagdhornbläser des Hegerings Höxter-Nieheim erfreuten die Gottesdienstbesucher

Wanderung führt am 17.
September in das eindrucksvoll
von der Natur gestalteten Tal
unterhalb des Velmerstot.
Ein Rundwanderweg im Brakeler
Bergland wird am 15. Oktober
erwandert.
Schon traditionell ist die
Wanderung am 18. November mit
anschließendem Grünkohlessen in
Erwitzen.

Ansprechpartner für alle
Wanderungen ist Günter Kaiser,
05274/8211. Die Wanderungen
starten grundsätzlich um 13 Uhr
am Parkplatz an der Sparkasse in
Nieheim, sofern nichts anderes
vermerkt ist. Empfehlung: Bitte
auf festes Schuhwerk und
angemessene Wanderkleidung
achten und Getränke nicht
vergessen.

(ahk)(ahk)(ahk)(ahk)(ahk) Achtung vor den Geschöpfen
gilt als Waidgerechtigkeit und
gehört zu den Verhaltens-
grundsätzen einer gesitteten
Jägerschaft. Zurückgeführt wird
dieser Ehrenkodex des edlen
Waidmanns auf den heiligen
Hubertus von Lüttich. Da sein
Namenstag am 3. November
gefeiert wird, erinnern die
christlichen Jägerschaften in
dieser Zeit vielerorts mit den
sogenannten Hubertusmessen an
den im 8. Jahrhundert verstor-
benen Bischof und Wohltäter. Im
Nieheimer St. Nikolaus Alten-
wohn- und Krankenheim erlebten
die Bewohner ihren Hubertus-
Gottesdienst am Nachmittag des
22. Oktober mit mehreren Gästen
sowie den Bläsern des Hegerings
Höxter-Nieheim. Geleitet wurde
die Feier von Diakon Michael von
Boeselager, als Lektorin
assistierte ihm Kathrin Kaufmann
vom Sozialen Dienst. Welche

Diakon von Boeselager (mitten) leitete den von Jagdhornbläsern begleiteten Gottesdienst. Foto: ahkDiakon von Boeselager (mitten) leitete den von Jagdhornbläsern begleiteten Gottesdienst. Foto: ahkDiakon von Boeselager (mitten) leitete den von Jagdhornbläsern begleiteten Gottesdienst. Foto: ahkDiakon von Boeselager (mitten) leitete den von Jagdhornbläsern begleiteten Gottesdienst. Foto: ahkDiakon von Boeselager (mitten) leitete den von Jagdhornbläsern begleiteten Gottesdienst. Foto: ahk

Freude der Auftritt der
Jagdhornbläser den Seniorinnen

und Senioren bereitete, zeigten
ein langanhaltender Beifall und

die Bitte, im nächsten Jahr doch
unbedingt wiederzukommen.
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Die besten Tipps für
gesundes Zahnfleisch
Mehr als die Hälfte der jungen
Erwachsenen in Deutschland leidet
an Entzündungen des Zahnfleischs.
Bei etwa jedem Zehnten der
betroffenen 35- bis 44-Jährigen geht
das bis zu einer Erkrankung des
gesamten Zahnhalteapparates
(eine schwere Parodontitis). In
anderen Altersgruppen sieht es
nicht viel besser aus. Die Entzündung
kommt quasi „mit Ansage“: Wird
Zahnbelag (Plaque) nicht
regelmäßig entfernt, verkalkt dieser
und wird zu Zahnstein. Darin siedeln
sich Bakterien an, die den
Zahnschmelz angreifen und unter
das Zahnfleisch wandern. Dort sind
sie per Zahnbürste unerreichbar.
Ohne Gegenmaßnahmen drohen so
Entzündungen.
Was tun? Ohne tägliches
Zähneputzen geht es nicht. Dazu
gehört auch das Reinigen der
Zahnzwischenräume mit Zahnseide
oder einer Interdentalbürste.
VVVVVielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer VVVVVitamin Citamin Citamin Citamin Citamin C
Gerade auch auf der Ernäh-
rungsseite kann man aktiv werden:
Ein vielseitiger Helfer gegen
Parodontitis und ihre Vorstufen ist
Vitamin C. Dieses unterstützt die
Vermehrung von Abwehrzellen
gegen die Plaquebakterien.
Studien haben gezeigt, dass eine
erhöhte Vitamin-C-Aufnahme das
Zahnfleisch stärkt.
Coenzym Q10 schützt Zellen vor
Schäden durch oxidativen Stress
und somit vor Entzündungen. Das
Auftragen von Coenzym Q10 auf
das Zahnfleisch konnte in ersten

Studien sowohl bei Gingivitis als
auch bei Parodontitis Zahn-
fleischbluten lindern und die Tiefe
der Zahnfleischtaschen verringern.
Eine Parodontitis-Behandlung kann
auch durch den Einsatz von Probiotika
unterstützt werden - etwa als
Lutschtabletten oder Kaugummis.
Probiotika sind lebende Bakterien,
die einen gesundheitlichen Nutzen
für den Menschen haben.
Milchsäurebakterien können zum
Beispiel Plaquebakterien ver-
drängen. Mehr Infos unter
www.vitamindoctor.com/
zahnfleisch
Eine Ernährung, die reich an
Omega-3-Fettsäuren ist, kann in
vielen Fällen helfen, Entzün-
dungen am Zahnfleisch zu lindern.
Wichtig ist dabei ein hoher Gehalt
an Eicosapentaensäure (EPA).
Fettreiche Fische wie Lachs und
Hering zählen zu den wichtigsten
Lieferanten der Fettsäuren. Auch
die Einnahme über Fischölkapseln
ist möglich.
Vitamin D und Calcium sind wichtig
für stabile Kieferknochen. Vitamin
D reduziert Zahnfleisch-
entzündungen und fördert die
Bakterienabwehr. Es wird von der
Haut meist nur zwischen Mai und
September bei direkter Sonnen-
einwirkung gebildet. In Winter und
Frühjahr leiden daher viele
Deutsche an Vitamin-D-Mangel. Es
gibt auch Präparate, die eine
Kombination von Mikronäh-
rstoffen für das Zahnfleisch und das
Immunsystem enthalten. (akz-o)
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Tosender Applaus für turbulente Komödie
Nach zwei Jahren Spielpause feiert Sommerseller Theatergruppe Lampenfieber
25-jähriges Bestehen mit erfolgreicher Inszenierung

„Gute Zeit“ mit Sascha Gutzeit und Detektivspinne
Erzbischöfliche Büchereifachstelle und St. Nikolaus Bücherei Nieheim
luden Grundschüler zum Vorlesetag ein

(bb). Die Laientheatergruppe
Lampenfieber aus Sommersell
feiert in diesem Jahr ihr 25-
jähriges Bestehen. „Eigentlich

hatten wir das bereits schon im
Jahr 2020, aber leider durften wir
ja in dem Jahr nicht spielen und
im letzten Jahr war die
Vorbereitungszeit zu knapp,
sodass wir nach 2019 jetzt
erstmals wieder ein Bühnenstück
vorbereiten konnten“, berichtet
die Vorsitzende Maria Kukuk. Das
allerdings war aber erneut ein
großer Erfolg. Alle Aufführungen
war nahezu ausverkauft.
Unter der Regie von Kerstin Struck
hat das neunköpfige Ensemble
bestehend aus Alfons Kukuk,
Martin Spehr, Bernd Unruhe,
Monika Nolte, Monika Fortmann-
Kremeier, Dennis Prumbaum,
Ivonne Schnelting, Thomas Gutsche
und Katharina Billerbeck in diesem
Jahr die britische Komödie „Kein
Platz für Liebe“ von Anthony
Marriott und Bob Grant auf die
Bühne gebracht. Rund ein Dutzend
Helfer waren bei jeder Aufführung
zusätzlich hinter Bühne und Theke
und am Einlass im Einsatz und
sorgten für einen reibungslosen
Ablauf.
In dem diesjährigen Stück ging es
um Verwicklungen rund um die
Gäste eines etwas herunter-

gekommenen Landhotels. Durch
den regen Hotelbetrieb kam es
sowohl auf dem Flur als auch in
den Zimmern zu überraschenden
und unbeabsichtigten Begeg-
nungen. Vor allem einem Arzt, der
sich dort mit seiner Sprech-
stundengehilfin vergnügen
möchte, fiel die Kinnlade runter,
als er plötzlich seine Gattin im
Flur antraf, die er an einem ganz
anderen Ort wähnte. Das Stück
kam beim Sommerseller Publikum

(ahk). Über ein besonderes
Angebot der Erzbischöflichen
Büchereifachstelle Paderborn
freute sich die Bücherei St.
Nikolaus Nieheim. Sie bekam den
bekannten Kinderbuchautor
Sascha Gutzeit für eine Lesung
angeboten und gab dieses
Geschenk, so Irmgard Kuckuk,
„mit großer Freude an die Kinder
der Kath. Grundschule weiter.“
Dort las der 1972 in Wuppertal
geborene Autor, Musiker,
Schauspieler und Kabarettist aus
seinen Büchern, die von der an der
Decke in der Ecke lauernden
Detektivspinne Luise oder aber den
Stadt -Land-F luss -Detekt i ven
erzählen. Dabei gelang es Sascha
Gutzeit immer wieder, sein kreatives
Multitalent so geschickt einzusetzen,
dass der Eindruck entstand, seine
Figuren wären lebendig und würden

selbst erzählen oder zum Klang der
Gitarre singen.
Für die aufmerksam lauschenden
und fröhlich mitsingenden Kinder
war diese Lesung mit Sascha
Gutzeit ein Riesenspaß, der bei
einigen von ihnen offensichtlich
das Interesse an weiteren
Geschichten mit Luise, Opa
Hubert, seinem wuscheligen Hund
und der Maulwurfsgrille weckte.
„Du bist der Beste“, urteilte eine
Schülerin und lud den
temperamentvollen „Fünf Freunde
Sprecher“ und Sänger (Mischung
aus Herbert Grönemeyer und Otto
Waalkes) zu einer weiteren Lesung
nach Nieheim ein. Bis dahin
können sich die kleinen
Leseratten die Bücher von Sascha
Gutzeit bei Irmgard Kuckuk und
Gabi Reineke in der Bücherei,
Paternosterstraße 1, ausleihen.

Gabi Reineke und Irmgard Kuckuk vom St. Nikolaus Bücherei-Team,Gabi Reineke und Irmgard Kuckuk vom St. Nikolaus Bücherei-Team,Gabi Reineke und Irmgard Kuckuk vom St. Nikolaus Bücherei-Team,Gabi Reineke und Irmgard Kuckuk vom St. Nikolaus Bücherei-Team,Gabi Reineke und Irmgard Kuckuk vom St. Nikolaus Bücherei-Team,
Autor Sascha Gutzeit und Rektorin Karin Finkeldei (v. l.) stimmten dieAutor Sascha Gutzeit und Rektorin Karin Finkeldei (v. l.) stimmten dieAutor Sascha Gutzeit und Rektorin Karin Finkeldei (v. l.) stimmten dieAutor Sascha Gutzeit und Rektorin Karin Finkeldei (v. l.) stimmten dieAutor Sascha Gutzeit und Rektorin Karin Finkeldei (v. l.) stimmten die
Grundschüler auf eine spannende Lesestunde ein. Foto: ahkGrundschüler auf eine spannende Lesestunde ein. Foto: ahkGrundschüler auf eine spannende Lesestunde ein. Foto: ahkGrundschüler auf eine spannende Lesestunde ein. Foto: ahkGrundschüler auf eine spannende Lesestunde ein. Foto: ahk

bestens an und jede Aufführung
wurde von tosendem Applaus
begleitet.
Eine Besonderheit im Jubiläums-
jahr war, dass anlässlich der
Zusammenarbeit des lokalen
Bündnisses zwischen dem
Sommerseller Kindergarten Arche
Noah und der Theatergruppe die
Kita aktuell ein kleines Bühnen-
stück einstudiert hat, das bei der
Premiere als Vorprogramm
aufgeführt war.

Die Vorsitzende Maria Kukuk kümmert sich als Organisatorin mit um denDie Vorsitzende Maria Kukuk kümmert sich als Organisatorin mit um denDie Vorsitzende Maria Kukuk kümmert sich als Organisatorin mit um denDie Vorsitzende Maria Kukuk kümmert sich als Organisatorin mit um denDie Vorsitzende Maria Kukuk kümmert sich als Organisatorin mit um den
reibungslosen Ablauf. Foto: bbreibungslosen Ablauf. Foto: bbreibungslosen Ablauf. Foto: bbreibungslosen Ablauf. Foto: bbreibungslosen Ablauf. Foto: bb

Monika Nol te  sp ie l t  e ineMonika Nol te  sp ie l t  e ineMonika Nol te  sp ie l t  e ineMonika Nol te  sp ie l t  e ineMonika Nol te  sp ie l t  e ine
Harfenistin und ahnungsloseHarfenistin und ahnungsloseHarfenistin und ahnungsloseHarfenistin und ahnungsloseHarfenistin und ahnungslose
Ehefrau. Foto: bbEhefrau. Foto: bbEhefrau. Foto: bbEhefrau. Foto: bbEhefrau. Foto: bb
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eigene
Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten
Kandidaten und verschaffen sich
im Web einen ersten Eindruck. Die
eigenen Profile sollten daher
aktuell und frei von eher
fragwürdigen Inhalten oder
Schnappschüssen sein. Zudem
werden viele Positionen direkt
über Empfehlungen und
Netzwerke besetzt. Ein aktives
Auftreten auf geeigneten
Plattformen kann sich somit
auszahlen.

Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingibt. Schließlich
gehen auch Personalverant-
wortliche meist so vor, um
herauszufinden, ob Bewerber zur
Unternehmenskultur passen
könnten. „Oft findet man bei der
Onlinesuche lange vergessene
Einträge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein
regelmäßiges Aufräumen ist daher
unbedingt zu empfehlen“, sagt
Bastian Krapf von Adecco
Personaldienstleistungen. Die
Porträtfotos sollten aktuell sein

plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte,
sollte man tunlichst löschen -
selbst wenn es sich buchstäblich
um Jugendsünden handelt. Auf
Facebook zum Beispiel kann man
einschränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden.
Unter adeccogroup.de etwa gibt
es viele weitere Tipps für das
digitale Eigenmarketing und die
Jobsuche. Noch ein Tipp, der auf
alle sozialen Plattformen zutrifft:
Ein systematisches Aufräumen der
eigenen Kontaktliste schafft
Klarheit und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge
angezeigt bekommt. (djd)

Eigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man onlineEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man online
selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/
Miguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel Miquelena

und zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn oder
Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing:
Berufsstationen, Qualifikationen,
aber auch persönliche Stärken
dürfen selbstbewusst präsentiert
werden. Tipp: Neben der aktuellen
Berufsbezeichnung lassen sich
dort Hashtags setzen, um mit
Kernaufgaben und Kenntnissen
leichter gefunden zu werden. Eine
vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den
Grundlagen. „Wer darüber hinaus
aktiv professionelle Inhalte
erstellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche
Expertise“, erklärt Bastian Krapf
weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
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Neue Assistenten in der Pflege
13 Schüler bestehen Ausbildung am Bildungszentrum Weser-Egge der KHWE
Brakel.Brakel.Brakel.Brakel.Brakel. Ein Jahr lang haben sie
auf diesen Tag hingearbeitet: 13
Pflegefachassistenten haben am
Bildungszentrum der KHWE ihre
Ausbildung bestanden. „Sie ha-
ben in dieser Zeit gelernt, das
Leiden von Menschen, die schwer
erkrankt, alt und gebrechlich
oder gar sterbend sind, erträg-
licher zu machen“, sagt Schul-
leiterin Ute Pägel, sichtlich stolz
auf den Nachwuchs. Sie ist über-
zeugt davon, dass die Ausbildung
den neuen Pflegefachassisten-
ten weitere berufliche Chancen
bieten wird. Die Absolventen
haben nun die Möglichkeit, in
den vier Krankenhäusern der
KHWE, in den fünf Seniorenhäu-
sern oder bei den Ambulanten
Caritas Pflegestationen zu ar-
beiten. „Einige haben sich auch
vorgenommen, direkt mit der
dreijährigen Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft fortzufahren“, be-
richtet Ute Pägel. Für sie geht
die Zeit des Lernens also noch
weiter. Die schulische Ausbil-
dung zur Pflegefachassistenz am
Bildungszentrum Weser-Egge in
Brakel beinhaltet 500 Stunden
Theorie und 1100 Stunden Pra-

xis. Nach den Abschlussprüfun-
gen übernehmen die Absolven-
ten unter anderem Aufgaben der
pflegerischen und hauswirt-

Ein erfolgreicher Tag: 13 Schüler des Bildungszentrums Weser-Egge bestehen die Ausbildung zurEin erfolgreicher Tag: 13 Schüler des Bildungszentrums Weser-Egge bestehen die Ausbildung zurEin erfolgreicher Tag: 13 Schüler des Bildungszentrums Weser-Egge bestehen die Ausbildung zurEin erfolgreicher Tag: 13 Schüler des Bildungszentrums Weser-Egge bestehen die Ausbildung zurEin erfolgreicher Tag: 13 Schüler des Bildungszentrums Weser-Egge bestehen die Ausbildung zur
Pflegefachassistenz.Pflegefachassistenz.Pflegefachassistenz.Pflegefachassistenz.Pflegefachassistenz.

schaftlichen Versorgung von Pa-
tienten, pflegebedürftigen oder
behinderten Menschen. Weite-
re Informationen über die Aus-

bildung zur Pflegefachkraft oder
Pflegefachassistenz bei der
KHWE gibt es online unter
bildung.khwe.de.
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RALF HUSTÄDTE

Ralf Hustädte
Hans-Sachs-Str. 2

33014 Bad Driburg
Tel. 0 52 53/33 33
Fax 0 52 53/49 42

www.identica-hustaedte.de

STARKES TEAM,
STARKE LEISTUNG.

ID_Anz_Fussball_90x100_Hustaedte_1605_fin.indd   1 13.05.16   10:41

Abdul gibt Gas in Richtung Zukunft
Der 19-jährige Syrer macht eine Ausbildung zum Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker
bei IDENTICA Hustädte
„Er kam, sah und siegte“, sagt
Ralf Hustädte über seinen Azubi
Abdul Haj Moustafa. Der 19-Jäh-
rige hat im August seine Ausbil-
dung zum Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker bei IDENTI-
CA Hustädte in der Bad Driburger
Südstadt begonnen. Als erster
Azubi des Betriebes in diesem
Bereich. „Davor hat er als Prakti-
kant bewiesen, dass er voller
Motivation steckt! Dieser Beruf
ist sein Ding“, betont Ralf Hustäd-
te. Und auch sonst habe von Be-
ginn an einfach alles gepasst, so
der Chef. Abu - wie der junge Sy-
rer freundschaftlich von seinen
Arbeitskollegen gerufen wird - sei
eine tolle Ergänzung für das er-
fahrene Team der Karosserie- und
Lackexperten von IDENTICA
Hustädte. Vor fünf Jahren war Ab-
dul mit seiner Familie vor dem
Krieg in Syrien aus Aleppo nach
Deutschland geflohen. Seither
lebt der heute 19-Jährige in Salz-
kotten. Hier hat er seine Schul-
laufbahn abgeschlossen und ab-
solviert nun die dreieinhalbjähri-
ge Ausbildung zum Karosserie-
und Fahrzeugbaumechaniker in
dem Bad Driburger Familienbe-
trieb. Dieser bietet einen zuver-
lässigen Service rund um Unfall-
instandsetzung und Lackierung,
Fahrwerksvermessung und Karos-
serievermessung, Beseitigung von
Hagel-, Lack- und Glasschäden,
Kalibrierung von Assistenzsyste-

men und vieles mehr. Inhaber Ralf
Hustädte und sein Team sind All-
rounder für einen qualitativ und
fachlich hochwertigen Service -
mit umfassendem Fachwissen,
professionellem Werkzeug und
vom Hersteller empfohlenen Ma-
terialien, inklusive mehreren Er-
satzwagen sowie einem Hol- und
Bring-Service. Und zu diesem
Team gehört seit August auch Azu-
bi Abdul. „Ich fühle mich hier sehr
wohl“, sagt der 19-Jährige, für den

seine Kollegen und sein Chef in
der kurzen Zeit so etwas wie eine
zweite Familie geworden sind.
Aber nicht nur im Berufsleben gibt
der junge Mann ordentlich Gas in

Chef Ralf Hustädte (l.) freut sich über seinen engagierten Azubi. Foto: Silke RiethmüllerChef Ralf Hustädte (l.) freut sich über seinen engagierten Azubi. Foto: Silke RiethmüllerChef Ralf Hustädte (l.) freut sich über seinen engagierten Azubi. Foto: Silke RiethmüllerChef Ralf Hustädte (l.) freut sich über seinen engagierten Azubi. Foto: Silke RiethmüllerChef Ralf Hustädte (l.) freut sich über seinen engagierten Azubi. Foto: Silke Riethmüller

Bei IDENTICA Hustädte in Bad Driburg lernt Abdul Haj Moustafa den BerufBei IDENTICA Hustädte in Bad Driburg lernt Abdul Haj Moustafa den BerufBei IDENTICA Hustädte in Bad Driburg lernt Abdul Haj Moustafa den BerufBei IDENTICA Hustädte in Bad Driburg lernt Abdul Haj Moustafa den BerufBei IDENTICA Hustädte in Bad Driburg lernt Abdul Haj Moustafa den Beruf
des Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikers. Foto: Silke Riethmüllerdes Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikers. Foto: Silke Riethmüllerdes Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikers. Foto: Silke Riethmüllerdes Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikers. Foto: Silke Riethmüllerdes Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikers. Foto: Silke Riethmüller

Richtung Zukunft. Auch privat tritt
er nicht auf die Bremse. Parallel
zu seiner Ausbildung übt Abdul
schon fleißig für den Einbürge-
rungstest. (SR)
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Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Montag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. NovemberMontag, 21. November
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Dienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. NovemberDienstag, 22. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. NovemberMittwoch, 23. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Donnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. NovemberDonnerstag, 24. November
Kiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Freitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. NovemberFreitag, 25. November
Corvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-ApothekeCorvinus-Apotheke
Westfalenstraße 8, 37671 Höxter (Lüchtringen), 05271/33726

Samstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. NovemberSamstag, 26. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Sonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. NovemberSonntag, 27. November
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Montag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. NovemberMontag, 28. November
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Dienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. NovemberDienstag, 29. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Mittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. NovemberMittwoch, 30. November
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. DezemberDonnerstag, 1. Dezember
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Freitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. DezemberFreitag, 2. Dezember
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Samstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. DezemberSamstag, 3. Dezember
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. DezemberSonntag, 4. Dezember
Kiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHGKiliani-Apotheke oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Montag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. DezemberMontag, 5. Dezember
Arminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-ApothekeArminius-Apotheke
Mittlere Str. 46, 32676 Lügde, 05281/7266

Dienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. DezemberDienstag, 6. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Pyrmonter Straße 1, 32816 Schieder-Schwalenberg (Schieder),
05282/94041

Mittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. DezemberMittwoch, 7. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

NotfallambulanzenNotfallambulanzenNotfallambulanzenNotfallambulanzenNotfallambulanzen
PaderbornPaderbornPaderbornPaderbornPaderborn am Brüderkranken-
haus, Husener Straße 50
WarburgWarburgWarburgWarburgWarburg Notfallpraxis im St.-
Petri-Hospital in Warburg
HöxterHöxterHöxterHöxterHöxter am St.-Ansgar-Kranken-
haus, Brenkhäuser Straße 69

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
0180598670001805986700018059867000180598670001805986700

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Amtstierärztliche Notdienste
für den Kreis Höxter
05271/9657105271/9657105271/9657105271/9657105271/96571

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
St.-Josef-HospitalSt.-Josef-HospitalSt.-Josef-HospitalSt.-Josef-HospitalSt.-Josef-Hospital
05253/9850
St.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-HospitalSt.-Vincenz-Hospital
05272/6070
St.-AnsgarSt.-AnsgarSt.-AnsgarSt.-AnsgarSt.-Ansgar-Kr-Kr-Kr-Kr-Krankankankankankenhausenhausenhausenhausenhaus
05271/660
St.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-KrankenhausSt.-Rochus-Krankenhaus
05233/2080

Meldung von GasstörungenMeldung von GasstörungenMeldung von GasstörungenMeldung von GasstörungenMeldung von Gasstörungen
Westnetz GmbH
0800/0793427
www.westnetz.de

Alle Angaben ohne Gewähr

Donnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. DezemberDonnerstag, 8. Dezember
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Freitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. DezemberFreitag, 9. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
Brenkhäuser Straße 69, 37671 Höxter, 05271/699970

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Petri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-ApothekePetri-Apotheke
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden), 05276/1070

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
HeutorHeutorHeutorHeutorHeutor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Heutorstraße 4, 32825 Blomberg, 05235/95310

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Neue Torstraße 7, 32825 Blomberg, 05235/6079

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Apotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum SteinheimApotheke im Gesundheitszentrum Steinheim
Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das Sanieren noch schneller

Bis zu einem Drittel der
Wärmeenergie geht in schlecht
oder gar nicht gedämmten
Altbauten über die Fassade laufend
nach außen verloren. In der Folge
muss nachgeheizt werden,
Energieverbrauch, Kosten und
Emissionen klettern in die Höhe.
Ein effektiver Wärmeschutz für die
Gebäudehülle zählt daher zu den
ersten und wichtigsten Maß-
nahmen, um weiter steigenden
Energiekosten entgegenzuwirken.
Zusätzlich zu den Einsparungen
können Hauseigentümer bei selbst
genutztem Wohnraum weiterhin
staatliche Fördermittel nutzen, was
das Sanieren noch attraktiver
macht.
Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation inAmortisation inAmortisation inAmortisation inAmortisation in
wenigen Monatenwenigen Monatenwenigen Monatenwenigen Monatenwenigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fazit
zur Wirkung einer energetischen
Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-
schutz e. V. München (FIW) in einer
aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emis-
sionen, die etwa bei der Her-
stellung von grauem EPS, einem
gängigen Dämmmaterial, ent-
stehen, haben sich in der Nutzung
bereits nach fünf bis acht Monaten
amortisiert. Ebenso ist die
Herstellungsenergie innerhalb
weniger Monate wieder ein-

gespart. Zu diesem Schluss
kommen die Wissenschaftler nach
der Auswertung aktueller Umwelt-
produktdeklarationen der Dämm-
stoffe. „Da eine moderne Däm-
mung buchstäblich ein Hausleben
lang hält, fällt die energetische,
ökologische und ökonomische
Bilanz entsprechend positiv aus“,
unterstreicht Serena Klein,
Sprecherin der Geschäftsführung
des Industrieverbands Hartschaum
e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine
dauerhaft wirksame Dämmung
gilt, dass die Sanierung von
erfahrenen Fachbetrieben geplant
und ausgeführt wird. Energie-
berater begleiten den Prozess
zusätzlich und können einen
individuellen Sanierungsfahrplan
aufstellen, der exakt für die
vorhandene Bausubstanz pas-
sende Empfehlungen abgibt.
Damit sind aus der Bundes-
förderung für effiziente Gebäude
(BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie
expandiertem Polystyrol (EPS)
zählt zu den seit Jahrzehnten
bewährten Verfahren. Das

Gewicht - wichtig gerade für die
Altbausanierung. Zudem ist das
Material langlebig, sicher und
dank heutiger Technik nach
Jahrzehnten der Nutzung
anschließend recycelbar.
(djd)

Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller.
Foto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix ScholzFoto: djd/IVH/Felix Scholz

Material verbindet eine hohe
Dämmleistung mit leichter
Verarbeitbarkeit und geringem
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022Freitag, 16. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr09.12.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Ich bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin fürIch bin Heilpraktikerin für
PsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapiePsychotherapie

Mit meinen Methoden Psycho-
Kinesiologie, Gesprächsführung,
Verhaltenstherapie, prog. Muskel-
entspannung bin ich bei Panikattacken,
Ängsten, Depressionen, psycho-
somatischen Beschwerden o. anderen
Krisensituationen ganz persönlich f. Sie
da. In Paderborn: Irene Bredewald,
0151/26383637
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Keine Angst vor dem ersten Tag
Ratgeber Beruf: So gelingt der Start in einem neuen Unternehmen

Nicht nur Beziehungen haben
heute im Durchschnitt eine
deutlich geringere „Halbwerts-
zeit“ als früher - auch im Beruf
gibt es immer weniger Menschen,
die sich lebenslang an ein
einziges Unternehmen binden.
Und so werden auch in diesem
Herbst wieder viele Menschen
eine neue Stelle antreten - ob als
Berufseinsteiger oder nach einem
Wechsel des Arbeitgebers. „Mit
Lampenfieber ist jeder neue Start
verbunden, schließlich lauern
gelegentlich auch Fettnäpfchen“,
weiß Petra Timm, Presse-
sprecherin bei Randstad,
Deutschlands führendem Per-
sonaldienstleister. Fürs „erste
Mal“ hat Timm einige Tipps:
Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen Sich über den neuen ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
informiereninformiereninformiereninformiereninformieren
Das Vorstellungsgespräch liegt
eventuell schon einige Zeit
zurück, da sollte man sein Wissen
über das neue Unternehmen und
den neuen Job einem Update
unterziehen. Also noch einmal die
Stellenausschreibung lesen und
die Firma „googeln“, vielleicht
gibt es aktuelle Infos.
Im Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegantIm Zweifelsfall lieber zu elegant
als zu legerals zu legerals zu legerals zu legerals zu leger
Bewerber bekommen beim
Einstellungsgespräch meist schon
einen Eindruck vom Dresscode,

der in der Firma herrscht und der
heute von Unternehmen zu
Unternehmen sehr unterschied-
lich sein kann. Im Zweifelsfall am
ersten Tag lieber etwas zu elegant
kleiden als zu leger.
Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Wichtige Ansprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkAnsprechpartner merkenenenenen
In den meisten Firmen muss man
sich den Kollegen nicht
vorstellen, sondern wird ihnen
vorgestellt. Für den ersten Small
Talk sollte man sich etwas
zurechtlegen: Was wird die
eigene Aufgabe sein, welche
Qualifikationen besitzt man, was
hat man vorher gemacht. Gerade
in größeren Unternehmen lernt
man anfangs viele Leute kennen
und sollte sich deshalb Namen
und Positionen notieren, um ein
erneutes Nachfragen zu ver-
meiden. Merken sollte man sich
seine Ansprechpartner für
zentrale Fragen, etwa für die
Einarbeitung oder die
Technikunterstützung.
Nicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu vielNicht zu viel sagen, nicht zu viel
fragenfragenfragenfragenfragen
Selbstbewusstsein ist gut,
Überheblichkeit nicht: An den
ersten Arbeitstagen sollte man
sich auf keinen Fall mit dem
eigenen Wissen brüsten, so etwas
kommt bei fast allen neuen
Kollegen ganz schlecht an. Auch
mit Meinungsäußerungen etwa zu

Ein bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuenEin bisschen aufgeregt ist jeder und jede am ersten Tag in einem neuen
Unternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten TippsUnternehmen: Ausgeruht, motiviert und dank den genannten Tipps
bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.bekommt man die Nervosität aber gut in den Griff.
Foto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry KloubertFoto: djd/Randstad/Valèry Kloubert

politischen Themen oder mit
Fragen zu Urlaub oder Arzt-
besuchen sollte man sich anfangs
zurückhalten. Wann üblicherweise
der Einstand gegeben wird, darf
man dagegen die Kollegen ruhig
fragen. Ein No-Go ist die
Beschäftigung mit dem
Smartphone, es hat erst mal
lautlos im neuen Schreibtisch zu
verschwinden.

Alle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem RechnerAlle Programme auf dem Rechner
installiert?installiert?installiert?installiert?installiert?
Möglichst rasch sollte man
checken, ob die E-Mail-Adresse
korrekt eingerichtet ist, ob auf
dem Notebook oder Rechner alle
notwendigen Programme
installiert sind und ob man die
notwendigen Zugänge und
Passwörter dazu hat.
(djd)
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Im Kühlregal erwartet dich höchste Qualität.  
Vom Rindersteak bis zum Schnitzel –  
alles frisch verpackt zum Mitnehmen.

Direkt mitnehmen!Salate und Frischkäse:  

Frische für dich im Markt 
gemacht. 

So funktioniert’s: Coupon zusammen mit (mobiler) 
PAYBACK Karte an der Kasse vorlegen. 
* Bedingungen und weitere Infos unter: rewe.de/coupons

PAPIERCOUPON NUTZEN

15FACH °P 
auf Wilhelm Brandenburg in 
Selbstbedienung!*

Gültig vom 21.11.2022 bis 26.11.2022

Entdecke unsere neue  
Selbstbedienungs-Abteilung.

Beim Kauf  
von 3 Brandenburg 
Selbstbedienungs-
Produkten deiner 
Wahl erhältst du  
eine Frischebox 

gratis.

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Verkauf nur solange der Vorrat reicht.  
Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Nur in teilnehmenden Märkten. Unser Unternehmen ist Bio-zertifiziert durch DE-ÖKO-006.

Für dich geöffnet: Montag–Samstag von 7 bis 21 Uhr.

33039 Nieheim
Alersfelde 28
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Björn Wakup

47. Woche. Gültig ab 21.11.2022
RN-NO-OW_BB-NF-P6578


